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Warnungsschüsse.
„Sind in solchem Sturmqlockenaeheul, bei solcher all*

gemeinen Raserei nicht Mord, Wahnsinn und alle Teufel
bei der Gand? Ein leiser Wink, wer weiß wie leise, und
der Mord mit seinen, schlanaeilumsunkelnden Gauvt be¬
tritt diese grauenhafte 'Äeschlcktsbühlie. Wie es kam,
kein Mensch wird das jemals wißen." So schreibt nickt
etwa ein Cbronist der deutschen Revolution 191 b/1919
im allacmeinen und der neuesten blirtiaen Voraänae
in München im besonderen, sonderen jene Worte finden
sich in des Engländers Thomas Earlnl?  klasiisckiem
Äeschichtswcrk über die große französische Re¬
volution.  Aber sie treffen nur *it Khr auf die gegen¬
wärtigen Zustände in Deutschland  in . und der
Reichsministerpräsidcnt Scheidemann hat durchaus recht,
wenn er von einer „Erkrankung des Volkes"
spricht. ?!n der Tat , unser Volki st kr a n k. Es ist noch
immer geschüttelt vom Revolutionsfieber -, doch
soll man uns nicht mehr mit dc>schalen Ausrede von den
„Kinderkranklzeiten"- der Revolution kommen, sondern
wir sollen uns über das Übel endlich klar werden und es
an der Wurzel zu fassen suchen.

Die Rede S che l d e ma n n s in der Nationalver¬
sammlung zeigt erwackende Erkenntnis- „Erst in ein-r
Bevölkerung, der die Propaganda des Terrors  ohne
jede Gegenwirkung  einaehämmert werden kann,
ist der Putschismus überhaupt möglich." Das gilt ebenso
für die u n se 11 g e T a t des E r a f en A r r o. von dem
übrigens glaubhaft behauptet wird, daß es sick um
einen geistig nicht vollwertigen, überspannten Menschen
handele, wie für die Untaten, die diesem Attentat g e¬
folgt  sind . War doch der erniordete E ?8 n c r mit¬
schuldig daran, daß weiten ftrctfe „die Propaganda de?
Terrors ohne jedeGeaenwirkuna einaehämmert werden"
konnte. Gatte er zuerst mit Gilfe rober Gewalt, ein auf
der verschwindenden Minderheit der Unavbänaigen , e-
skiißtes terroristisches Regiment errichtet, w beeilte er sich
nickt einmal abzu danken , als die Wahlen  zur
bäuerischen Sandesversammlung den Willen der
Meb »heit  klar eraaben. Und wenn er. der Not ae-
horchend nicht dem eig'nen Trieb, sich in letzter Stund --
z»m Rücktritt versieben wollte, so putschte er doch aleich-
?eitia in, Räwkonareß aeaen don neuaewäblten Lr>nd-
tan, der» er für nicht lcbenssäb'a erklärte, säst unmitt -l-

kumm er selbst sein Leben lassen musste. Sn bewabr-
h-'itech' sich an ihm das Wort, „wer Wind sät. wird
Sturm, ernten", nnd der schwere Verdacht ist nicht ahzu-
weiten daß der ictziaeV n t sch der Kommunisten
pan lanaer Gand vorbereitet  war . möalrch-rwmse
nickst aßne eine aewisie woblwolke" de Di'ldnna Erkners,
dar otfenbar nur rmaern der schönen kNewobuhmt des
tpeoierens entsaaen machte, jedenfalls fällt aus 'bn d,e

1»n + r feinem ^ enime foe
kuKwirtschast in mftincke" aroßaezoaen wurde, die sê t

ein terroristischetl Reainwnt errietet JW und osä
midar ekle Dmiwkratie die Begründung einer

Röteren " blik  onstrebt. , ^ ^ „
Eenen eine solcheV e r e \v  t n lt n c\ der RevoI u-

tion.  welche die A n g . chi.e zu», Dan e rz u stg n d
erbeben müßte, gilt es „naeiäumt „nd nnt r n cks , mt,»
loser  E n t schi cdc n b e i t Bront zu machen, nnd so¬
wohl die Schüsse, welche Graf Arco .abgesonert bat. als
sene die von den Kommunisten— dre auffallend mmell
bei der Gand waren! — im Landtag abgegeben wurden
und noch mebr Ovfer sordcrrcn. werden hoffenUrch
Warnunasschüsie  iem . wwool U.r dre Rer » «,
reaieruna wie für die deutsche National-
Versammlung,  welchen beiden e-, oblienft altes
daran zu setzen,  daß m Bayern. von wo w imhel.
volle Entwickelung schon ans das n b r i a e Süddeutsch,
fand kman vergleiche die Poraänge ,n Mannbennf ubci-
greift wieder geordnete Zustände gescßgUen werden und
die drobcnde Peraewaltiaunn der aemMten Volksw-r-
tretnna nnd damit des Volkes verbinde,-t wird. Das
+,, * not ' N e,no -" Anaenh ' ' ^ wo bw
den Gegnern noch immer nicht die Erkenntnis sich bemerk-
bar macht daß e« auch ihr eioenes Interesse ist. das zer.
Msme und zerrüttew Deutschland wieder ,« aeord-
7, -tan  Zuständen kownien zu lasten . Mellich Ist die
Wechsetwirkung hier nickst zu verkennen, d-nn die S . n-
a n s zö a e r u n g des I r , ed en s s ch ls ' e « tragt
°iZ „nt sreil dazub"s. die Verbältniüe,bm ,mS immer
narwarr-ner z„ gestalten, und ne begunstlgt so den

^ "So 'stnd'dia ch. Münck-n obaea-ban-n Schliff- ' "owich
a„ch M^nni-rassianase ffir unser- Gönner Gofsantlich
werden sie nicht ungestört und ruckt unbeachtet verhallen.

Der Vorfriede nurnocheineFormalilät?
Berlin 25 Fevr. AuS Zürich eri.ibrt die „Deutsche

Allgemeine Zeitung' : „Di- Pariser Friedenskonferenz
Ästchtiat . die militärischen, wirtschaftlichen und s.nan
zielleil Bedingungen bereits , m den neuen W aff e n
stillstandsvertraa  auszunehmen, so daß der Ab
schluß de? Borfriedens nur eine [c_tn
würde Tie Anregung dazu ist von Frankreich ausge-

gangen: England und nach kurzem Zögern auch Amerika
haben sich angeschlossen. „Dailp Mail" nieldet, daß die
militäriick-en, wirtschaftlichen und finanziellen Betingun»
gen am 28. Februar nach der Riickkehr Llopd Georges
dem Zehnerausschuß der Konferenz vorgelcgt wurden,
und in maßgebenden Kreisen oerlautet, daß der ynede
sicher am 1. Juni.  vielleicht aber auch schon fricher
unterzeichnet sein würde. Auch„Petit Puristen" bestatlet
die Nachricht, daß die Konferenz schnell zuEnde kommen
soll Die Meldunaen der französischen Presse werden
ferner von den italienischen Blätterm bestätigt, die den
Abschluß des Friedens bereits für M i t t e M a t rn Aus»
sicht stellen."

Aus der WaffenstiHstandskommission.
Dz.  Berlin , 24. Febr . Nach einer Meldung der Waffen-

stMstmidSkommission konnten die Verhandlungen über das
L e b c n s m i t t e l - , das S ch ! f f a h r t s - und das Finanz¬
abkommen  in § paa . deren Beginn von der Entente für
heute angeteht worben war , nicht beginnen , da die Alliierten
in letzter Stunde mitteilten , daß ihre diesbezüglichen Vor¬
arbeiten noch . nicht abgeschlossen  seien . An eine
Aufnahme der Verhandlungen vor deni 4. März sei nicht zu
denken. _ _

Die Nationalversammlung.
Weimar . 24. Februar.

Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 2,20 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen

Reichswchrgesetz und Verfassungsgesetz.
Präsident Fehrenbach schlägt dem Hause die Umstellung

der beiden Gegenstände vor.
Abg. Haase lUnabh. Soz .) erhebt Widerspruch gegen die

Derfaffungsbcratung , da der Entwurf erst am Sonntag zur
Verteilung gelangt sei und ihm eine schriftliche Begründung
fehle.

Gegen die Stimmen der Deutsch-Nationalen und der
Unabbängigen entscheide: die Mehrheit , heute die Begründung
des Verfassungsentwurfs  durch de» Minister des
Innern , Dr . Preuß , entgegenzunehmen . Der Reichs-
weh rantrag  muß auf Widerspruch der Unabhängigen und
eines Teils der Deutsch-Nationalen wegen zu später Ein¬
bringung van der Tagesordnung a b g e s c tzt werden.

Minister des Fnnern Dr . Preuß : Der Entscheidungs¬
kampf um die Verfassung beginnt erst jetzt. Die Nationalver¬
sammlung wird endgültig z-l entscheiden haben . Neichsstaaten
und Gliedstaaten sind in allen Hauptfragen zu einer Ver¬
ständigung  gekommen, wobei nur drei Punkte strittig ge¬
blieben sind, von denen auch nur einer grundsätzliche Bedeu¬
tung hot. Es ist nicht anders möglich, als daß jeder einen oder
mehrere Pflöcke hätte zurückstecken müssen Freilich , ick ver¬
kenne nicht, der organisatorische Grundsatz konnte nicht in
klarer Eindrncküchkeit restlos durchgeführt werden , aber

die revublikanische Staatsform , die Durchführung der
Demokratie ist restlos und in gerader Linie in dem Ent¬

wurf enthalten.
Die Ausnahmerechte der Einzelstaaten , Reservatrechte , die noch
im Entwurf enthalten sind, und ohne Ausnahme Erbschaften
der früheren Verfassung des Kaiserreiches . Das deutsche Volk
steht zum erstenmal in der Geschickte vor der Aufgabe, den
Grundsatz zu verwirklichen: die S ^a a t s g e w a l t liegt
beim Volke. , Der Ausgangspunkt ist die Selbstr .egierung
teS deutschen Volkes in seiner Gesamtheit . Schon daraus er¬
gibt sich die Unmöglichkeit, dem neuen Staatswesen den Namen
Vereinigte Staaten von Deutschland zti geben, was im Ginrnde
genommen einen partikularistischen Rückschritt bedeuten würde.
Das Wort Reich ist beibehalten, weil Traditionen von Iahr-
bunterten , die ganze Sehnsucht de? zersplitterten deutschen
Volke? noch nationaler Einigung an dem Namen Reich hängen
und es würde tiefwurzelnde Gefühle ohne Grund und Zweck
verletzen, wenn wir von diesem Worte absehen wollten . Trotz
dieses Namens ist das neue Reich ein Fresttaat , eine Republik.
Ein erfreulicher Fortschritt gegen früher ist e?, daß die aus¬
wärtigen Beziehungen nunmehr ausschließlich Reichssache sind.
Wenn auch nicht olles erreicht ist, so sind doch Fortschritts
gegen bisher zweifellos erzielt worden. Erfreulich ist es . daß
demnächst eine deutsche Reichspost marke  im ganzen
Gleich gellen wird. Eine starke Förderung hat der Einheits-
grdanke auf dem Gebiete des Finanzwesens erfahren . Hier
bat der Druck, der augenblicklich ans unserem Lande lostet,
sich turchaesetzt. Kirche und Schule sind nicht ausge¬
nommen worden entgegen den ursprünglichen Absichten der
Regierung . Hinsichtlich bcr territorialen Beschaffen¬
heit der Glied st naten  siebt die Verfassung Verein-
barnngen zwecks Zusammenschlüssen vor. An der praktisch
überaus dringenden und wichtigen Frage , ob die Reichsver¬
fassung einfach die 25 Gliedstaaten in ibrem Bestände garan¬
tieren soll, kann man nicht vorbei. Mit dem bloßen Besteben-
laffen ist es nicht getan. Das Reich müßte sie eventuell durch
sein Eingreifen erbaltrn . Da die Idee des StaatenanSschusseS
keinen Beifall fand, so soll ein Reichsrai  geschaffen wer-
den, und gewiß geht es auch so, allerdings unter der Voraus-
sctzung, baft der Reichsrat nickt ein dem Reichstag gleich¬
berechtigter Faktor der Gesetzgebung sein kann, wie eS der
Bundesrat früber war . Und diese Hanptbcdingung ist auch
im Entwurf ansgeführt . Dem Reichsrat iteht gegen die vom
Reichstag beschlossenen Gesetze ein suspensives Veto zu, aber
dem Rcichsrct abgclchnte Entwürfe kann die Regierung in
ihrer Form an den Reichstag bringen.
• In der Organisation der ReichSgcwalt ist der demokratisch-

republ 'kanische Standpunkt alS Leitgedanke rein und
klar durchgeführt.

so vor allem in den Dcjtimmuligcu über den Reichstag. Neben

en Reichstag stellte der Entwurf den unmittelbar aus Volks,
vahl hcroorgehenden Reichspräsident  e n. Es erschein
>ier notwendig, neben das unmittelbar aus rein dernokrsttschvl
Volkswahlen hervorgehende Parlament eine durch dieselv.
wmokrntische Gruirdlage geschaffene starke Prastdentengewa.
ru stellen. Das parlamentarische System verlangt ein solcher
Gleichgewicht der Gewalten.  Neben den sich er-
iänzenden Befugnissen von Präsident und Reichstag, an du
Päbler zu appellieren, hat der Präsident die Funktionen des
wpublikanischen Staatsoberbauptes . Die ^ wichtigste staat -̂
cechrliche Funktion des Präsidenten ist „,e Bildung der
1ie ichs regier un q,  ftir dir !>er Entn -ucf wiederum das
Rcickskanzleramt vorsieht, aber in wesentlich veränderter
-tellung . Der Reichskanzler ist nickt mehr der einzige ver¬
antwortliche Träger der Reichsregierung , sondern Präsident
>es Reichsministeriums . Re'chsregierung , und Staatenau - -
ichnß legen mit diesem Entwurf dm allein endgiiltM Ent¬
scheidung in Ihre Hand. Was von Ihrer Kraft und Weisheit
für die Zukunft unseres hart geprüften Volkes abhangt,

^ Das Haus vertagt sich. — Nächste Sitzung Dienstag
10 Uhr. — Schluß 4,30 Uhr._

Der „Vorwärts " über die Vorgänge im
bayerischen Landtag.

Berlin , 25. Febr . Während oie Nachrichten aus Münchm
immer noch ein verworrenes Bild geben, ist im „Vorwärts
ein führender Genosse aus München eingetroffen und hat
mündlich über die Vorgänge berichtet. Der „Vorwärts selb»
bemerkt dazu- Die Unabhängigen und Spartakisten , die mi-
der gesamten Presse in München auch die mehrhclts,oz,a-
lissische „Post" unterdrückt haben, bemrihten sich krampfhaft,
den Mordansch l a g auf A ue r zu verdunkeln  und
binter dein Mord auf Eisner zurücklreten zu lagen . Lie
stellten es sogar so dar , alS habe der Tater ,m Landtag im
Einverständnis mit dem Grafen Acre gehandelt . Alles dav
sei Schwindel. Wahrheit sei. daß das Attentat von dem unob-
hängigen spartakistischen sogen, revolutionären .lrbeiterral
verübt worden sei. Der Täter , ein Mitglied drefeS Rates , heige
Alois Lindner,  sei Metzger und wohne Heßstraße - 5 Er
brüste sich mit seiner Tat , und trotzdem denke niemand daran,
ihn sestzunehmen. Auch die LandtagSwache  sei durchaus
mit dem Täter im Komplott gewesen. Tie l>abe ihn durch¬
gelassen und den Abgeordneten sogar erklärt , außer Auer
müßten roch Timm und Rohbaupter daran glauben . Lindnec
Hecke in der Tat nach dem Schutz auf Auer sich nach Rotz-
baustter umgeseben und dann blindlings in den Saal hinein^
geknallt. Währenddessen waren die Tribünen von dem revo-
liitionären Arbeiterrat und seinen Anbängern , die mit Hand-
grnnaten und Revolvern bewaffnet waren , beseht worden. Der
Vorsitzende Hagemeister rief in den Saal hinunter : „Das m
5ie Racke des Proletariats !" Er war also rm voraus

Die Reichswehr.
Weimar , 25. Febr . Über den Entwurf zur- Bildung einer

Reickswebr, der gestern in der Nationalversammlung nicht zur
Beratung kommen konnte, bereiten die Mehrheitsparteien eine
Reihe von Zusatzanträgen  vor , wrnach ausdrücklich ge¬
sagt ist, daß die jetzigen M i t g I l e d e r d e s F r ei-
willigen Heeres,  insbesondere Unteroffiziere und Offi¬
ziere, in erster Linie Anspruch darauf haben , in das Rcichs-
beer übernommen zu werden . Ferner ist darin gesagt, daß
eine Anzahl von bewährten Unteroffizieren zu Osfizierea be¬
fördert werden soll, und daß Sie Angehörigen des jetzigen
tzreiwilligen-Heercs ebenfalls zur Familienunterstützung be¬
rechtigt sind.

Konzefsionierung des Glücksplels.
Berlin . 25. Febr . Wie verlautet , trägt sich die ReichS-

regierung mit dem Gedanken der Konzessionterung des Glück¬
spiels, wobei man davon ausgeht , daß dessen Ausübung mit
polizeilichen Mitteln nicht zu Verbindern sei. Die konzessio¬
nierten Stätten des Glückspiels sollen mit einer Abgabe
von 50 v. H. des Bruttoertrages belegt werden.

Karl Anton von Hohenzoklern f.
Dz.  Berlin , 24. Febr . PrinzKarlAntonvon  Hohen-

zollern ist gestorben. Der Verstorbene ist ein Bruder de»
,e.n«c-,eit regierenden Fürsten . Er wrr mit einer belgischen
Prinzessin, einer Nickte des Königs Leopold, vermählt und iw
russisch-javanischen Krieg als preußischer Generalleutnant dem
japanischen Hauptquartier zugeteilt.
Die preutzische Regierung und die Deamtenräte.

Berlin, 25. Febr. Bei dci preußisch-u Regierung ist von ver-
scdiedeneu Seiten, ncmcn.Iich von den Berufsorganisationen der Be»
anucn und Angesullten ur.d von der Bereinigung der Beamtenräte
i» Berlin anacregi worden, den seit dem 9. Novcncker 1918 bei zahl¬
reichen Bclördcn enlsiandcnen Beaiutenausschüsicn und Beamtenräten
durch Erlaß cdcr Gciiebniigunqbestimmter Richtlinien eine festere
Grundlage zu geben Die Jirgrerung bat sich nunmehr entschlossen,
die Einrichtung ro» Bcamtenausschüssen als nitegricrenden Bestand¬
teil jeder Behörde in die Hand zu nckmcn, um sie später nach der
Sammlung von Erfahrungen im Rahmen der in Aussicht genommenen
Ncumdnunp des Beamtenrechts in eine geictzticku Form «n gießen,
nachdem in-nischen Berlrcter der Organtsationen gehört worden sind.
Entsprechende Bestimmungen über Einrichtung und Aufgaben der
Beamunaukschüsse sind i» allernächsterZeit zu erstatten. Die Be¬
stimmungen icpen sich zum Ziel, üir die- großen Ausgaben, die der
Nr»bau des staatlichen Lebens erfordert, die bewährten sittlichen
Kräfte des Beamtentums frnchlbar zu macken. Die neuen Organe
werden eine Brücke des Vertrauens zwischen der Verwaltung und
der Beamtenschast hcrsiellcn, Reihungen und Ungerechtigkeiten hintan
halten die Arheitosrendifkeit förlern , die Liebe zum Beruf und
treues Aucharien cuck unter erschtverenden Perhaltnisse-r stärken,
um damit den Jutnessc« te» Staates zu dienen.
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Die Familie des Er -Kronprinzen.
Berlin , 24. Febr . Der deutsche Kronprinz hat an den

Reickspräsidenten Ebert  ein Telegramm gesandt , in dem er
bittet , seiner Frau und seinen Kindern zu erlauben , nach
Wieringen überzusiedeln . — Der deutliche kaiserliche Hofzug,
der seit November in Rotterdam war . nacktem er den Kaiser
nach Maarn verbracht hatte , ist nach Deutschland zurück-
gefahreu.

Englischer Schutz für Kaiser Karl.
Berlin . 22 . Febr . Der . B . L.-A." meldet aus Wien : Der

Staatsrat wurde vor einigen Tagen davon verständigt , daß
die englische Regierung einen höheren englischen Offi¬
zier  zum Schutze des Kaisers Karl nach Fechernkau  ent¬
senden werde . Gestern wurde dem Kaiser ein englischer Oberst
»orgestellt , der ständig in Fechcrnsau bleiben soll.

Die Kommunistenverschwörung ln Ungarn.
Budapest , 25. Febr . Bisher sind insgesamt 78 Kommn»

nisten wegen Aufreizung gegen die republikanische Staats-
form und wegen Aufruhrs verhaftet  worden . Beim Ver¬
hör gaben sie an , das? sie mit russischem Gelbe  gearbeitet
und monatlich 300 000 Kronen ausgegeben hätten.

Rücktritt - es holländischen Kriegsminlsters.
Haag , 25 . Febr . Der holländische Kriegsminister hat seine

Abdankung eingercicht.

Die Rückkehr der China -Deutschen.
London » 24. Febr . AuS China auSgcwiesene Deutsche

werden Anfang März in Europa ankommcn.

X Spanien.
Madrid , 23 . Febr . Die ElcktrizitätSarbeiter sind in den

A u § st a n d getreten . Die Zeitungen können nicht erscheinen.
Die Truppen werden in den Kasernen konsigniert . Roma-
u o n e s soll erklärt haben , er werde zurücktreten , sobald die
jetzigen Unruhen unterdrückt worden seien.

Mesbadener Nachrichten.
Unsere Lebensmittel - « nd Vrennftoffversorgung.

V.
Ein weiteres wichtiges Kapitel im Rahmen dieser Er¬

örterungen betrifft das Gemüse,  das angesichts der Kar-
tosfelkooi pheit , über die übrigens der Magistrat in der näch¬
sten § tadtverordnetensihung öffentliche Aufklärung geben will,
täglich nötiger , ober leider knapper und teurer wird . Der
Wochen mar kt bietet zurzeit ein ärmliches Bild ; es sind
taaeweise nur 5 bis 6 Stände da , und das wenige Gemüse,
das feilgeboten wird , ist kaum erschwinglich . Nicht viel bester
sieht es oft in den zahlreichen Gemüseläden  aus , deren
Inhaber sich zwar augenscheinlich alle erdenklickte Muhe geben,
aber im Kampf um das Gemüse machtlos , wirklich preiswertes
auch nicht bieten können . Was man kaufen kann , sind Kohl¬
rüben , Gelberüben , Rctcrüben , Meerrettich , vielleicht hier und
da auch sog. hämischer Wirsing und Suppenkräuter ; alles an¬
dere kostet auch unter Berücksichtigung der großen Geldent¬
wertung  viel zu viel , so Rosenkohl da- Pfund 1.70 M.
bis 1.90 M ., Feldsalat 1.60 M . bis 2 M . ufw . usw . Von den
reichen Vorräten deS Herbstes merkt man jedenfalls nichts
mehr . Nur an Sauerkraut haben wir in diesem Winter im
Gegensatz zu den beiden vrrarigegangcnen Kriegswintern er¬
freulicherweise keinen Mangel , da eS im vergangenen Herbst
Weißkraut mehr wie genug gab.

Di « Folgen der Gemüseknappiheit treffen naturgemäß in
erster Linie di« mindelbemittelten Schichten , die sich denn auch
sehr über die P r e i s st e i g e r u n g. die zum Teil eine ganz
willkürlich « sein soll , beschweren . Sa klagt ein Einsender:
..Von Zeit zu Zeit kann man in den hiesigen Tagesblättern
die Höchstpreise für Gemüse lesen » wie dieselben von der
Preisprüfungsstelle festgestht sind . Diese ? ist aber auch -das
einzige , was die betreffende Stelle zu tun scheint . Würden
die Preise in den betreffenden Geschäften kontrolliert , so
würde man finden , daß sich vielleicht keinS davon « n den
Höchstpreis hält , sondern diese vielmehr von den Geschäfts¬
inhabern selbst festgesetzt werden . Bei der jetzigen Knappheit

1 an Kartoffeln wäre eS Pflicht der Behörden , hier nach dem
Rechtem zu sehen , da niebi jede Familie in der Lage ist. täglich
3 bis 4 M . allein für Gemüse ausgeben zu können ." In
gleicher und ähnlicher Weise führen auch noch andere Einsen¬
der Beschwerden . Ob ihnen obgeholfen werden kann in dem
Sinn , daß das Gemüse wesentlich billiger wird , vermögen wrr
unter den obwaltenden Umständen nicht zu beurteilen , auf
jeden Fall hat cs aber keinen Zweck, Höchstpreise  festzu-
fetzen, damit sie nur ouf dem Papier stehen.

_ Wiesbadener Tagblatt.
Im übrigen sei nicht verkannt , daß vereinzelte

Großhändler  hier , zum Teil mit gutem Erfolg , bemüh¬
sind , dieses und jenes Naturprodukt zu angemessenen Preisen
in die Stadt zu brmgen , und man möchte nur wünschen , daß
ihnen dies öfter«  als bisher gelingt . Wenn man . wie vor kur¬
zem , in den Blättern z. B . liest . I900Zentner Weißkohl zum billi¬
gen Verkauf , 50(>Zentner Gelberüben ä 7 M „ Grünkohl in großen
Mengen zu 30 Pf . per Pfund , so sind das erfreuliche Zeichen
kaufmännischen Strebens . das um so mehr anerkannt werden
muß , als für Gemüse und Obst nach wie vor die öffent¬
liche Bewirtschaftung  besteht . In diesem Jahre soll
sich der freie Handel  darin , wie dieser Tage aus Berlin
gemeldet wurde , wenigstens wieder teilweise betätigen dürfen,
und der Handel in Frühobst  überhaupt von allen behörd¬
lichen Einschränkungen frei sein . In diesen wenigen Produk¬
ten wird sich also alsbald zeigen können , ob der freie Handel
wirklich hält , was er in diesem lauaen Krieg , als er unter¬
drück» war und sich auf verbotenen Seitenwegen zu betätigen
suchte, wiederholt versprochen hat . W . E.

— Die nächste Stadtvcrordnctrnsitzung , welche, wie bereits
kurz erwähnt , am 28. d. M . stattfindet , verzeichnet folgende
Tagesordnung : 1. Auskunft des Magistrats  über die
Kartoffrlverforgung.  2 . Bewilligung von 112200 M.
für die Herstellung von Grüften auf dem Südfriedlios . 3. Aus¬
tausch von Gelände in der Gemarkung Sonnenberg . 4. An¬
stellung einer Gewerbelehrerin 5. Wahl von Mitgliedern der
gemischten Kommission zur Einreihung städtischer Beamten
in die verschiedenen Gehaltsklassen . 6. Desgleichen von zwe:
Mitgliedern des Vorstandes der gewerblichen Fortbildungs¬
schule. 7. Endgültige Genehmigung des Ortsstatuts , betr.
die Rühcgehaltsordnung für die besoldeten Magistratsmit¬
glieder . 8 . Beseitigung von Bäumen in einigen Straßen
hiesiger Stadt . 9 . Neuwahl von DezirkSvorstehcrn und Armcn-
pflegern . 10. Neuwahl des Wahlausschusses für das Jahr
1919 und Beauftragung desselben bis zur nächsten Sitzung
Vorschläge zu machen für die Wahl der übrigen ständigen
Ausschüsse . 11. Desgleichen des Stadtverordnetenvorstebers
und dessen Stellvertreters , sowie des Schriftführers und dessen
Stellvertreter gemäß 8 41 der Städteordnung.

— Der Ginjährig -Frriwillige . Von zuständiger Stelle
wird mitgeteilt . daß die Prüfungen zum Nachweis der wissen¬
schaftlichen Befähigung für den einjährig -freiwilligen Dienst
gemäß 8 91 der Wehrordnung  künftig nicht mehr an den
höheren Lehranstalten , scndern vor der bei den z u st ä n d i -
gen Regierungen  eingerichteten Prüfungskom¬
mission  für Einjahrig -Freiwillige abzulegen sind.

— Die Prüfungsgebühren für Master - und Gaseinrich¬
tungen werden vom 1. April d. I . ab erhöht . Wir verweisen
auf die diesbezügliche Bekanntmachung des Magistrats im
Anzeigenteil unseres Blattes.

— Kriegsauszeichnung . Der Kanonier August B e cht , Sohn des
Schmiedemeisters Philipp Bcchl zu Nordenstadl , ist mit dem Eisernen
Kreuz 2. Klasse aurge -eichnet Worten.

Vorberichte über Kunst , Vorträge und Verwandtes.
* Residenz-Theater . Die Komödie in 3 Alten „Der Mann von

morgen" (Joe Icoklns ) von Paul Rosenhayn und Erich Köhr-r,
gelangt om Samstag zur Nrausfühlung . Diese- spannende Detekti»-
stück (im Sherlock-HolnieS-Stil ), das sich um die bekannte Zllmfiqur
Joe Jenkins treht , ist sehr reich an lustigen und originellen über-
raschunxen und dürste dnick siine Tricks allgemein fesseln und aniü-
sieren. Am Sonntagnachnlitiag 3 Ilhr wird Ludwig Thomas beliebte
Komödie „Moral " zu Halden Preisen gegeben.

* Kurhaus . Anstalt am Mittwoch findet heute Donnerstagabend
8 Fbt im Alrnnemlnt ein Kammerkonzert statt, in welchem die
Herren Dr . Michael Orb »Klavier ), Alfred Icschke (Violoncello) und
Franz Danncbcrg (Flickes n.itwirkcn werden. Das Nachmittcqs»
konzert fallt an litsem Tage aus . — Am Freitag dieser Woche, abends
6 Uhr, findet wictrr ein Arkluskanzert statt , zu dem Gabriele
Englerth «Sopran .' als Solistin gewonnen wurde.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Mb- Frankfurt a M -, 26. Febr . Bei ein-m Kampf  zwischen

Einbrechern »nd Hilss polizeibeamten  wurde heul:
stütz in der Mrsilstiaße ein bis jetzt unbekannter Einbrecher von
eineni Hilftbeamten erschossen.  Der Hilfsbiamte Wiesbcrg er¬
hielt von den kklntrechein einen Schuß, der ihn ichwer verlctz:e. Ais
Mittäter der Einbrecherhande wurde der l 7jährige Schanb aus
Griesheim a. M . sistgcncniinln , der bereits eine große Anzahl Ein¬
brüche eingestandcn bat.

= Au« dem Nhelngau . 24. Febr . Die Wohnungsnot
macht sich auch iw Ndeingau mehr und mehr bemerkbar und sie be¬
schrankt sick- nick' allein aus kleinere Wrhnungen , sondern d-chnt sich
hauptsächlich aus lessere Mit '.clwohnungen aus , sür welche insolge-
dessen die Mieten in crschi eckender Weise in die Höhe gehen. Das
Ankäufen von Hänsitn durch während des Krieges wohlhabend ge-
wmdene Elundhes .hcr ist säst epidemisch geworden und die Häuser-
wnte sind gegen Friedenszeiten fast »m das Doppeckc teurer -,c-
worden. Dieser Umstand in Verbindung mit der Talsache, daß die
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neuen Besitzer ricflach nicht vermieten wollen, ist an der Wohnungs.
noi wesentlich schuld, wie natürlich auch an dir Steigerung der
Mieten . Hier niüßle behördlicherseits auch einmal nach dem Rechten
gesehen werden. _

Neues aus aller Welt.
Verbcsterung des Flugverkehrs . Paris,  24 . Febr . Der

..Matin " meldet: Das Mitglied der Akademie der Wm -ni-hachu,
Ratcau , hat eine Eisindung gemacht, die es Flugzeugen ermöglicht,
mit bi-her unbekannter Geschwindigkeit in bis heute unmögliche
Höhen zu fIicpctt Tabvrc ' . könnte die Neise von Paris nach Algier
in 5, nach Kairo in 11 Stunden znrückgelegt werden.

Brand eines amerikanischen Unisormiagers . Paris,  23 . Febr.
Ein Brand zerstörte aus der Station Dijon -sur-Bille ein amerrka-
nilches Lager mit einer Million Uniformen lind vielen Ausrustuiigs-
stückc». _

Handelsteil.
Reichsbank-Ausweis

Nach der betiächtlichen Entlastung in der ersten
Februarwoche wiesen die Anlauekonten der Reichsbank
für die zweite Februai woche wiederum eine Zunahme auf.
Die gesamte K apitalanlasre  stiee von 26185 .7 Mill . M.
auf 26 834 .1 Mill . M.. d . h. um 648 3 Mill . M., die bankmäßige
Deckung für sich alleil » Genommen um 649 .1 Mill . M. auf
auf 26 679 .6 Mill M Auf der anderen Seite wuchsen aber
auch die fremden Gelder  um 604 .9 Mill . M. auf 11 994.7
Mill . M. an . so daß die tatsächliche Neuiuanspruchnahme,
d . i . die Zunahme der Anlase abzüglich der Verrechnung
der fremden Gelder , sich diesmal auf nur 43 .4 Mill . w.
stellte , während sie in der entsprechenden Woche des Vor¬
jahres 35S .9 Mill . M. ausgemacht halte . Der Neu bedarf
an papierenen Zahlungsmitteln. (Reichsbank-
noten und Darlehnskessenseheinen ' stellte sich m der Be¬
richtswoche auf 136.4 Mill . M.. in der zweiten Februarwocne
1918 war ein Rückiluß von 15.8 Mill . M. zu verzeichnen ge¬
wesen . An Banknoten mißten nämlich diesmal 950 Mill.
Mark , an Darlehnskassenscheinen daneben noen 1.4 Mill . M.
in den Verkehr geleilet werden . Am 15. Februar 1919 Be¬
lief sich damit der gesamte Notenumlauf der Reichsbank auf
23 760 7 Mill M.. während gleichzeitig an Darlehnskassen-
sefceinen insgesamt 10 837 .6 Mill . M. sich im Verkähr oa-
landen . ir . welche Summe die Bestände der Pnvatnotea-
hei 'ken an DurlehnfKassenscheinen mit einaeschlos « n sind.
Der Geldvorrat  ermäßigte sich um 2.6 Mill . M. aul
2 249 546 600 M.. während an Scheidemünzen und Keiclis-
kassenseheiner . kleinere Zunahmen ausgewiesen wurden.
Die Gesamtsumme der bei den pärlehnskassen aussteliendea
Darlehen stieg urr . 70 .1 Mill . M. ayf 16 200 .9 Mill . M. Ein
diefer Zunahme entsprechender Betrag an Darlelinskassen-
scheiren floß der Reukshank zu . die ihrerseits , wie eben
erwähnt . 41 .4 Mill . M in den Verkehr gab . Die eigenen Be¬
stände der Bank an Darlehnskassenschcinen wuchsen aul
5802 .9 Mill . M an.

Wocben -Auswels vom 15. Februar.
Aktiva

Metall -Bestand.
darunter Gold . . . -

Reichskassen -Scheine und Darlehns-
kassen -Scbeine . .

Noten anderer Banken . . . . . . .
Wechselbestand , Schecks und disk.

Schatzanweisungen.
Lombard -Darlehen . . . -
Effekten -Bestand . . .
Sonstige Aktiva.

P asal va.
Grund-Kapital . . .
Reserve -Fonds . .
Noten -Umlauf . .
Depositen . . . .
Sonstige Passiva.

1919
8 369 959 000 —
8 348 546 000 —

5 811 614 000 4-
4 278 000 +

gegen die
Vorwoche
8193 000
8 601000

30 444 000
O 087 000

86 679 605 000 -s- 049 149 000
6 704 000 — O 992 000

147 755 000
8 810 795 000

0171000
83093000

180 000 OOO
94 828 000

83 760 696 000
11 994 632 000

unverändert
unverändert

4- 95 025 000
4- 604 887 00 X

W. T.-B.
Holland.
Dünemark . . . .
Schweden . . . .
Norwegen . . . .
Schweiz.
Oesterreich -Ungarn
Bulgarien.
Konstantinopel . .
Spanien.
Helsingfors . . . .

1 700 504 000 — 46 693 000

Berliner Devisenkurse.
Berlin , 25- Febr. Telegraph ' st t e Auszahlungen dir

340 .0s » Ci. Mk. 340 .50 R. für P9 OuHan
218 .00 G. 218 .50 a joo Kron3n
240 .75 0. « 841 .25 a 100 Krona»
229 .75 G. « 230 .50 a 100 Krona»
171 .75 a « 172 .00 R 100 Franoä

40 .45 0. * 49 .55 R 100 Kroriaa
00 .00 G. < 00 .00 R 100 Lewis
00 .00 G. 00 .00 R 1 türk . PfcL

159 .00 G. « 160 .00 R 100 FeseUJ
91 .85 a « 9175 B.

Cie Morgen -Ausgabe umfaßt 6 Seiten.
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Die höhere Pflicht.
Roman von Doris Freiin v. Spättgen.

„Es ist dies ein Punkt , isier noch jetzt, nochdenl .in-
nähernd acht Jahre darüber t eraanaen sind , jeden Nerv
meines Innersten schiiie.' Umft vibrieren laßt , ein Punkt,
der meine Willenskraft nel .ilunt und mich fast zu einem
Ichwächlina herabaewiirdiiit hat . Ich bin dadurch
hineinaezerrt worden in Lebenslaaen und §>andliinaen.
denen ich wohl sonst fremd aeblieben wäre , die mich so-
zusaaen flüarllahm gemacht haben ."

Der Ireiherr atmen unreaelinästiq itnd schwer.
„Ich must vor allem voransschicken . dast wir beiden

Geschwister . Emmy und ich. über arostere Mittel nicht
derfüciten . Schönstein , der mir vom Vater ererbte Be¬
sitz, war infolge dessen lanni -ihriaer Kränklichkeit nie
sehr rationell und vorteilhaft bemiitschaftet worden , und
ich, als landwirtschaftlich oellia unkundiaer Jurist , wäre
bei weitem lieber meiner Karriere treu aeblieben , als
mich den sauren Müden und Pflichten einer Gntsverwal-
tuna zu unterstellen . Trotzdem versuchte ich. dieser ziemlich
schmieriaen Anfaabe dennoch acrecht au  werden . Mit
Mühe und Not vermochte ich mein - Zinsen vünklich z»
zahlen und insbesondere richtete ich mein Anaenmerk
darauf , die Schwester , deren Berniöttzen auf Schönstein
einaetraaen stand , nach Kräften zl, unterstützen . Sie
HMte einen armen Mann aebeiratct . und obwohl mein
Schwaaer bereits zum Rittmeister avanciert war . wuch¬
sen. wi -> mir oft versichert wurde , die AuSaaben und An¬
sprüche eines OfflziershausbaltS doch von Jahr zu Jahr.

Dast Emmtzs Gatte sich nieinals Einschränkimaen
unterzoa . noch charakterfest aenua lvar . sich den Verhält¬
nissen anzuvasien . sondern ininier in Geldkalamitäten
lebte , erfuhr ich leider erst <rirer . Ich bertraufe ihm
hlindlinas und war von Kerzen bereit . Freud und Leid
mit dem Vaarr zu teilen . CiillM) schien alücklich — und
das aenüate mir.

Glücklich !? Ja . wer veunaa die Tiefen der Men-

schenherzen zu eraründen ? Gi 'ivist . iebte sie den Gatten,
und die anscheinend besriediaenden Umstände , die ange¬
nehme aesellschaftliche Ztelluna . in der sie lebte , liesten
— nach austen hin — kaum etwas zu wünschen übria.

Allein Emnw verbara im Innern ein stilles Leid —
und das war der Sohn.

Gerald , mein Patenlrnd ein sonst äusterst hefäluater.
intelliaenter . nur sehr libel 'vannrw Iunae . hatte weder
der Mutter vortreffliche LerzenSeiaenschasten noch des-
Vaters Gabe , sich beliebt zu maelten und Ireunde zu er¬
werben , noch seine heitere Lcbensniiffasiuna aeerbt.

Stets unzufrieden , mürriich . rechthaberisch und streit-
süchtia von Charakter , schien er fo nnleuabar von seinem
eiaenen Werte und seinen Hervorraaenden Leistunaen
überzeuat . dast sede Nüne . jeder 'dlückterne Erziehnnas-
versuch stets bei ihm aus kmsiesten Gidenviuch stiest.

Insbesondere verfüiue Gerald über rin so maliziöses,
überbebendes Läckk' ln . daS sowohl Eltern wie auch
Lehrer nicht nur reizen , sondern fast zur Verzweifluna
brinaen konnte.

Vater und Mutter besaßen abiolnt keine Mackst über
ihn : daher lernte er auch immer nur . wenn es ihm selbst
vastte . und die weaweriende Vemerkum, ' „Für mich ist
das alles Kinderwici " flost säst täalich von Geralds
Lippen.

Indes Beweise liefert -' er nickst daft'ir , daaeaen bilde»
ten „Ronsieans Bekenntnisse " . ..Mailst ' und nichr der-
aleickien sür den Sinn eines Unterst 'kiindaners aufrei¬
zend wirkende Bücher ferne stete Lektüre bis tief in die
Nächte hinein.

Die ŝ olaen solcher nns -stiaen . inneren .Zerfahrenheit
machwn sich natürlich auch bald bemerkbar . Als z„
Ostern die Verletziina kam . blieb Gerald zum zweiten
Make erbarmunaslos >n Unteneknnda sitzen.

Da endlich floate mir En >»w. von der ich, über jene
uneranickltchen Anaele3enhetlen nie das mindeste er¬
fahren hatte , ' br Leid.

Ich . als Geralds Date müsse mit ihm reden , ich
hätte daS unbestrittene Nccht dazu, dem Junten einmal

den Standpunkt klarzninachen »nd ihm die Sünde , die
er an sich selbst und seinen Gltern beaina . vor Auaen zu
führen , aerade ich sei der einziae Mensch , welcher ihm zu
imponieren vermöchte . Sopar mein Sck'waaer . dessen
reizbares , nervöses Wesen wir wahrend jener tranriaen
Taue besonders auffiel , bat mich dringend , den Wün -̂
scheu feiner psrau zu willstihren . Gerald sei ihr ein«
ziaes Kind , der letzte ' eines alten Namens , und man
dürfe nichts unversucht lassen , ihn zu einem brauchbaren
Menschen heranzubilden ." —

Der Erzähler machte ein ; Banse . Mit düsteren ftdk
ten über der Stirn , als ab lein Geist in trübe , fern«
Zeiten zurückschweife , stierte er vor sich bin . wahrend
Reinette in atembeklemmmde : Spannung regungslos
an seiner Seite säst.

Endlich fuhr Baron Sölten kart'
„Ich will mich ' urz fesselt, denn das . wa ? noch zu

saaen übriableibt . ist h  furchtbar . !wst ich möalichst rasch
über alle Einzelheiten hinleeukpinmen möchte.

ES war ein Sonntaamarnen . als ich mich nach der
Residenz auf den Weg machte , ein tminderboller . sonniaer
Slprilsonntaa . an dem die Natur des Winters eisiae
fesseln aesprenat » nd der knospende Frühling bereits
seinen Ein ' nn aehalten batte.

In der Wohnuna menn >r Geschmist"r anaelanat . fand
ich Gerald lana ansaestrecft und lesend auf der Chaise-
lonane seine ? Zimm -ms liegend.

Osienbar tinaehalten rber diese Störung , erhah er
sich lässig Und bot mir die >?»and . Fortsetzung «olgt-

Sinnspfuch.
Die Regierten sitzen vor allem cus das Wstnschentzwerte. die

Rcglriungeii o»s das Eneickbare , jene aus die allgen'einen Forde-
rnngen . kiele auf die besonderen Schranken, sene ans die preßen
sittlichen Ziele , diese aus die begrenzten technilchen Mitt -ll Es 'st
immer ein wichtiges, tillleicht das wichtigste Zeichen politischer Ge-
suhdtzkit und STttife. wen» lntde Standpunkte sich annähern : wenn
die Regierung die Ausweb ' ihrer Zwecke im Sinne der großen
rationalen Firternngen trifft , »nd die Beiölkcruog ibr Urteil über
dt» Luslührung mit sachrerständlger Ruhe und Borsicht bi'det.

, - v. Sybel.
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Erhlnhimnter.
©öenMimmft.
Herrenzimmer.
Salon.
Kucke.
sowie ein». Möbel

stuft *u hörfiftcn PreisenHrünseld, Mainz,
Fr. Onintinstraste 11—14.

fllcbrandlte Matraben,
«ut erkalten . 1 Mir . br.,
für 2 Betten zu sauren
--sucht. L>ack. Hellmund-
Maste..52,. 2 r._ __
^tanfe alle Art altert.

jiVRMSSM
^it Aufsatz n. Kommoden
Alt Marmorvlatten wenn
,„rf> in schleckt. Zustande.
Offerten an ,

K. Ebominski . Mainz.
, ©bristonl,straste 9.
" ©roher runter

Gartentiick u. Wcanl
für Kiude- 'vielsackicn zu
laufen ncfurht

_ _ Nerotal 53-_
* Krankenfalirstukil,
aiÄnlidnt Selbstfahrer . aut
erfi.. zu kauf. aef. Bausch
Sie drick,er Str . 2, nur vm.

Wr. grötz. hank>W'
zu kaufen aefuckst. Offert,
mit Preis unter D. 587
«n den Taabl .-Ve rlag.
m-Gebrauchte
Nähmaschine

zum Stcoven zu kaufen
ocfuckst ^ _ .(5. n A. Dina

Markt strafte 26_
Gute Nälimafckiine

zu kauf. nef. Angeb. an
Exner.^Scharndorititr . 9,3

Gut erb. Nähmaschine
zu kaufen aef . Off . an
Schw anz, . irran 'ennr ._ la.

MgMlhWschinZ
mit erkalten , zu kaufen
pefuck't. Offerten unter
W. 581 Taabl .-Perla«

Starke Kisten
zu kaufen aefuckst Off . u.
W. 584, Taabl -Verlaa ._

Packlcine zu kaufen aef.
Lendle. Ell enbo aena asse 9.

„, ' k aef . evt. a. Kuovi-
ickmafckiine zu tau ' ckwn.

" 585 Taabl .-Ver l.
lockmafckii.

Konditorei - und
Kafsee-Einrichtg.
Theke mit Glasaufsatz. Mar-
mortische. Stühle (Wiener
Art), Klavier , Eiskasten,
kofas, Luster, pol. Kleider-
schrank, Ehaiselonc,. besucht
Wen;, Wellritz stra ße 3, 1
WeneillM»« »

ieb. Art auch Svieael
lauft u verlauft iT . 1894t

6!rär . Mainz
0nkob-Tietriäiftrnste,1—

Kleine Ladentheke,
mönl. mit Glasaurfad . zu
kaufen aefuckit Svieiwar .-
k>ae.s . Kl. Burafir aste 1.

Gebrauchter
Schaukasten

»n kaufen aefuckit Anacb.
iii 6tröste u Preis an

K Weinb-ra.
Lanaenfckwnlbach._

Markise
t kaufen « sucht. Orf
em mcr . Mor ditr . 39,H .

Ponywagen
n liebsten Salbverdeck.
, k. genickt S . Becker
iedrrbcraftraste 7. 1. _
räd. Karren . 4 Ztr . Tr .,
l kaufen aefuckst. Morrell,
»tzheimer Str . 88. S . 1 l
8u1 crh. K.-Klavvwaaen
r kaufen ae!̂ Bolland.
ettelbeckitraste 22.

sowie Bereifungen kauft
Lud,via,_ Mauritiusstr . 6
Wofonaööetetianq

| 650X 90 und 700X.99fauit
SJftil._ ??riedrick>straste_44.
SüIjrcoDgummiDßCßlfuna
*u kaufen aefuckst. Brra-
hMs _Stelbftrnf»e 14.JLI.

srahrrad -Mäntcl
u. Schlirucke. auch aebr.

Ms. Schmidt , V0rlitr . 13
Elektromotoren

ieb. Art . RollbabnaleiS f.
°Naacn kauft u. verkauft
«5rüf Tel . 1891 Mainz,
3Lkvl>-Dietrickstraste_1.,

F (fine Anvitcr-
steitNckt-Lamve zu k. aef.
Dbot. Aielier Occkinabaus
striedrick strafe 46_
Breitbeil. Zimmerm .-Art
Stvstavt z. k. aes. Off. m.

kkr . Be rabof. Krank enstr.13
Hobelbank.

Znrkzeua. Le mofen kauftBl ickicritra ste 26.

125/222 am Lichtmaste. zu
laufen aefuckst. Offerter
aut Preis an
L S. W. Schwanke Nckf.

AllMWg.Alnimser3ina nnö Biel
kaust stets

Häuser. Fr e richstr. 10.
. . Eifenträarr.
lOellbleck,. Türen , frenster
Gartenaeläiid .. Erkcrfch..
evt. tvüwl. mit Rabmeü
u Rolladen ufw. kauft u
verkauft stets «Tel. 1894)

' Oirnf. Mainz.
LIak ob-Dielrickiir . 1

WellntzsWe 21
Tel 3930 — stets Nnk v.Korten
Sekt, und Weinflaschen
Liimvkn. Panier Metalle
». dcrol. Altbandluna

Acker.
Vostschrckk- nt- ^ Nr .,19654.
Wein - u. Sekt-

Korke
kauft »nd kokt ab

Schleael Aahnstraste 8. 2.

Korken
Korkholz

kauft
Korkenichnerder

Carr6
_Sirtcnrino 12.

Leere

kauft Adlcr-Avotbeke.
_Kirckiaallr 40.,

250 Gr .. 200 Gr ., klack,
«braucht ». »narkravckst
kauft. R. Lorenti . NiideS-
lirlmrr Str aste 34._

FleÄ». $apier
Llorken, Metüll.Me

k. D Sivver . Nieblftr . 11.
Televb 4878 freiocaeben.

Umzüge. Iransportd
all. Art, Abholen von Kohlen,
»lots, Holz, smvie Fahrten
austerl>alb der Stadt werden
unt.Garantie lxstens besorgt-
Lohnkutslherei MW,

Herdcrstr.33, Bh.P . Tel.1662
Donnerstag Gelegenh. »ach
Mainz und zurück, einerlei

was zu transportieren

PWlA. W »,
Lnmvrn w. abaebolt z»
aklerb Preis S Zivvrr
Tranienstr 23. Tel. 3171

Piano gut erhalten , per Kasse
gesucht . Off. m. Preis
an Frl . Ida Stängle,
Gusta v-Freytagstr .19

j WWA 1
Eingesr. (örunöltM

mit kl. Wohnhaus , Stall .)
Obst- u. Gcniilseaarl ., am
liebiic» Mainzer Str ., zu
vackite» aefuckst: sväterer
Kauf nickst ausaefchlossen.
Offerten nebst Preis unter
X 581 a. d. Taabl .-Verl.

UleeM unD Wiese
aefuckit. Offert mit Ana.
non Preis unter L. 39 an
den Taabt .-Berlaa.

MM
Französisch,
des . Konversation

Lel.ramlS' Assessor Grün
Dreiweidenslraße 3, 2.

Franzos, und englische
Unterrichtskurse
für Erwachsene

Tages- u. Abendkurse
erteilt die

Kaufm . Prlvatsi -hule
Herrn . & Clara

Bein
Kirchgasse 22, 1.

Unterricht
in

von aebikdetem Herrn bei
Schweden oder Sckiwedin
aefuckst Geil . Anaeb >;.
K 582 an d. Taabl .-Verl.

Ausmanmslhe
Privatschule

WalterPaul
yjükABeri."

Für Abitur.
Latein .. Griecki.. Franzöf ..
G-ialifch Sonn .. Italien ..
Grammat .. Konversation,
ltickst. rascheste Methode,
Rüstia . Preis , vo > erf.
nkadem Lehrer . Off. u
P ^ 587 an,den Taabhck8.
Jtalicnisch .r «.̂ panischer

Unterricht
wird nach bewährt . Me b
erteilt . 10 Stund . l5 M.
Off, tl  M . 588 Tnabl -P,
Soan . Konvcrs.-Stunden
bei Svanier «'' er Süd¬
amerikaner tauch Damcl
aefuckt. Gcfl . Angebote
u. I . 582 am den Tagbl .-

Kaufm. Privatschuis
Diplom »HandelsleiterBein
Kircheasse 22,1.

Anmeldungen
zu den Sommer-
Kursen werden der
Plalzeinteilung wegen
laldigst erbeten . Die
im laufenden Monat er¬
folgenden Meldungen
erhallen Ermäßigung.

Getrennte Schulen ‘
für Damen 11. Herren.
Besond.Klass . f.Damen
in. be.s, Schulbildung.

Konzert -Zither
«rünbf . Untere Knobkock'.
(sleonorenstrastr 7. Part.
Bene u aebr ftitbern
stets vorrätig

Tanzen
lernen Sie u-' aeniort all
sowie in Gefcllichaft zu
icd Pcit lancki Sonntaasl.
Sonoear mastig.
F. Völker u. Frau

Nöd ' rstrnste 9, 1.

gi ' ’ | B
Milte März eröffnen wir wieder neueTanzkurse.

m

Wir bitten um weitere Anmeldungen.
Eigener großer Unterrichtssaal im Hause der

Loge Plato,

Julius Bier u . Frau
Adclhcidstr . 85. Fernruf 3442. -

Vielen Wünscfjan Rechnung tragend
eröffne Tlnfang TTIärz einen

II. JJbend -Tanzkursus.
Gewissenhafte Ttusbildung bei maß.

Jlonorar.
Geft. Anmeldungen erbittet

Tlug. .Krämer , Tanzlehrer,
Waframsfr. 7, II._

Zu einem Anfang März beginnenden

Tanz-Kursus
zwecks Erlernung der modernen Tanzwelse
bitte ich um gen . Anmeldungen.

Adolf Donecker,
Herderstr . 11. Dipl . Tanzlehrer.

lWM.EWWllngen

Boten-Fuhrwerk
nach Mainz u. zurück wird
billia gefahren, .st» erfr.
im Milckiliäusckien. Kaul-
brunn cnvlab

Umzüge
sowie den Transvort von
einz Möbeln. Koffern re.
innerhalb der Siadt und
noch ousw ver Federrolle,
auch Holz. Kohlen » Kok?
beforat oromvt »nd billia
Liidwia Adlerstraste 5. 2.
«Post ka rte genüg' .)

Einfvänner -Fnhren
aller Art , auch nach aus¬
wärts werden vromvt und
billig ausgeführt . Mohr,
Zyankenstrastc 23. _

Holz. Kohlen, Koks,
Griest u. Braunkohl , holt
vromvt ab. Klarmann,
Adelb cidi tr . 70. F iv., schell.
Hch.MWn.MkSz Erich
wird billia oefabr Nfavl-
bruanenvlat , Milcktmusch.
Kohlen, KokS in Fuhren

als kl. Posten fährt bill g
Senkbeil, Wer dcritra ste 10
Übersetzungen,
Deutlcki. Franz ., Enalisch,
Briefe usw. vill. u. Diskr.
Dostbein,er Strast e 20, 2.

Nähmaschinen
revariert kachgemäst unler
Gar Nudolvh. Mechanik..
Frnnkenstraste 14. Bart.
"Postkarte aenüat .l

Nahmaschinen revariert
sRegulieren im Haus ). Ad.
Rumvf. Saalgaffe 16._

Svenalerri übernimmt
die Anfertiauna von

Karbidlamven und
HanSlmltunas -' eaenftündrn

Wcrkftättc Saala . 28. _
Oefen , Herde

»sw kann nur aelernter
Fachmann rickstia in Ord-
inzna brinaen und das istI . Sckiwamm. Ofrnicber-
me iit er, Do stb eim. Slr . 86.

Für Ellltenbesitzer.
Tüdst. Gärtner empfiehlt

stch zur Insta «idfrbuna u.
llnterhalkung von Herr^
fchaftsaärlrn . Offerten u
6». 576 an den Ta abl.-Pl.

%mm  5umVöllen
in Gärten , sowie Gar 'en-
arb . aofucht Sonnonbera.
Namback'er Straste 70.
Gutempf. Friseur

sucht Kundschaft
ander dem .s'nnse.

Ludwia Köln».
4 Gltvlller Straste 4.

iKarte aenüat .)

Schuhmacher
empfiehlt sich aus neue und
alte Arbeite» billig.

Albrechtstr. 85, HP.  r

LWiiichmi
Dostbeimer S !raste 60.

nimmt Sohlen und Fleck
sowie alle Reparatur , a >
W. jS f̂in _ Schuhmacher.
Alle Sort . Ledrrhlindsch..
w. aereinigt . G. Scapoini,
M chclsbera 2.

Innne Fra, , rmpk. ück,
im Anfert . v Kleidern a.
Art auck, Knabenkleid u.
Wäsche aller Art und im
Nmändrrn Kaifcr . Waar.
man nftraste 16. 2_

Kle der u. Wäsche
nwrden nlisaebeffert. Näh.
im Tanbl.-Verlag . Wh
Büglerin f. noch Kunden,
ejjtoiücc ._3.  Frti 'v.

Stärkwäsche
z Büaeln n an Gnrnolk.
Bvlowftra ste 9. Mittrlban.

Billig!
Kopfwäschen

rat.Stei nrr . n. Refiden.Kb
6MWWW!

Tora Belli,wer . Schwal-
backier Straste 14, 2. oi»
üleädenz-T heat cr.
Schönheitspslege, Nag lpsl
Henny Rudors , Mittel-
straßĉ t .̂ l , a. d^ Langgaste.
Schönbritsv!!., Naoclvfl,

Frieda Michel. Taunus»
strast m_ Jl0diür.
Eiektr . Vibrations-

Schonhsits-Nage![
Annj Kupfer, hm  39. II.

Manirure
K. Bachmann . Kirckm. 64,1

Walha lla-Ein aaiial.
Mciiticurs-

M. ßommersheim
Dotzlieimer Strasse 2, 1

am Residenz -j,healer.
Telephon l 178.

eleganteMWiege.
Adi Nogent

Moritzstrahe' 17, 2.

Secjifliebenes~)
Ick, mache hiermit aur»

incrkfa!». dnst niemand

SltQU HllllNS hlld
etwas auf meinen Namen
gibt oder borgt, da ich
für nickst? aufkomme.

AckstuunSvoll
Otto Sild Amönebura^
Der Schreiber der Post¬

karte an den Magistrat,
unterzeichnet

H Schmidt.
Wellribstraste 40.

wird höfl. aebeten. bei der
'äleischrertei .unassteUe im
Schlachtbos »oritellia zu
werden

Din In teressent.

gut Semittdter
Melcher Herr ob. Dome

wäre Grost.kfm. lm nuten
Rfrz .i bebilfl z Wied r-
aufr . f. d. d. Krieg eina.
6' eichäfts. d. Darlehen v.
>800 Mk. lod Teils aeeen
reich!. Sickwrbest kMö' e )
« ante Verzins . R ick abl
n Ucbereink. Evt auch in
Verb . in. f möbl. Mobn
ob. Unterricht bezw Kon¬
versation im Ena ' ifche\
Ge« . Offerten u M. 585
an  de n Da abl.-Verlna

Welcher Knvitalist
beteiliat sich still mit 3000
bis 4000 Mk. an Unter¬
nehmen. w rcick-en Gew.
abwerfen würdet Off. ,«
M. 587 Tanbl .-Berlaa ._CEnerg.©ê äftsmann
Mährmittelbranchei fucH
sich mit einigen Mille zu
beteiliarn . kan« o. »achtet
ähnliches Clcirfm« . Ge« .
Offerten unter G. 584 an
den T aabl.-Berlaa

Weinhandlunq.
Solid . Kaufmann , über

20 Iabre in Wirte kreisen
in Wiesbaden u. Umacn.
mit cinaeführt.
sucht Vertretung

einer leistnnaskäb Wein-
bond' iina in Aus ' chank-
!,»einen ufw. O>>. ^ 586
»n  den Dnabl.-Verlaa.
Trio gesucht.

Klavier Geine und Cello.
Ge« Offerten ». D. 580
an den Taabl .-Berlaa.

Einzelne Dame sucht
auf e'niae Docken ein

Klavier
•um Heben auster dem
Hanfe z» mieten . Offert
n S 573 Daa bl.-Vcrlaa

Jg . Dame
w Berkebr mit Dame ,w.
sranz . oder enal. Konver-
iation . Offert >» T 586
an den Taabl .-Berlaa.

Kür Privat-

Mag-a.WMW
ä 2 Mk. werden noch Teil¬
nehmer aefucht. Anfraain
ii H 588 an den Taabl .»
Berlao,erbeten.

Me tzalwalle
btttrt um ein Konkirm..
.Kleid zu leihen. Näh. im
Ta «bl.-Verlaa _ '
Wer verl . 2 MaSkenanzüae
i.Hollünd. u. Holländerin )?
Ge« . Offerten u. U. 584
an den Taabt .-Berlag^

MaSken-Kostüm
lHolländer n> zu verleih
Bertromstrake 14. 2. _
MaSkrn -Anz. bill. zu bl.

Bübin , vlückierilrane 3.̂ 2.
Pierrrtte -Koftüm

schwarz, weist, zu vrrl . od,
b ll. zu verkaufen. Ribel,
Oranienitraste 23, 1.

Wer ftovft Borhänae
schnell, aut und billia?
Beickwd Picklcr. Goclbc-
strastc  l8,,2 .̂ Etaae^

Gesucht
für echten roubbaariaen
Deckela'eickie Hündin zum
Decken. Oifert . u. T. 582
an den Taa bl.-Verlaa ._

Lb. Junge
A.. ohne ccncnf Vera

als Einen obzuaeben Off.
IL-JS.  586 Dag bl.-Verlaa.

Fräulein
33 Aabre kuckt ArbeitSm.
zwecks Heirat . Of eri u
L. 587 an den Taabl -B.

Witwe. 46 3 ..
ganz alleinstehend, sucht
braven netten Mann , in
sicherer Lebensstell, zwecks
baldiger Heirat kennen zu
lernen. O«. u. M. 586
an den Dg abl.-Ver la«.
llnabh . Witwe
50er A.. von gut . Ruf u.
Ebarakt.. mit «hon. Einr ..
sucht Bcknnnlsch. mit ält
befferfst. Herrn zw. Ebe.
Ernftaem . Off . u. B 38
nujbie Dagbl.-^ weia itelle.
Rentner Witwer
bald 60 A.. sucht zw. Herr,
beit fdrau. ohne K.. nicht
u 50 A.. w. eine a. Kucke
führen kann. Verm und
nnonvm zwecklos. Off. b s
6 März unter N. 587 an
den Taabl -Ber aa

klunaer Gefchäftsm..
28 A.. vermöa.. ev.. w. a.
dies Deae mit ein Dame
«22- 25 XI w. etw. baar
Vermöa. besitzt in Verb
zu treten zwecks Heirat.
Offerten mit Bild unter
T 584  an den Taabl .-V.Witwer
solid, brav Monn . 46 A.
alt 1 Kind 9 A.. Arbeiter
an d. Stadt bat 2-Z.-W.
mit eia Vköbeln. w. ein
braves ält Mädchen oder
Mtwe k. zu 'ernen zwecks

Heirat.
Höchste Verschwiegenheit.
O« u. B. 587 Taabl .-.V.

Junger Herr . 10 A alt.
evann sucht auf bief Den
mit nett anitänd . Mädel
in Briefwcckckel zu tre en
zwecks Heirat , ©eil Off .,
mnal mit Bild w. zur 'ick-
iiefankt wird u. E. 587
an den Taabl .-Verl . Dis¬
kretion. Eriiitaemcint

mds. iiPi
Mitte 30er. w. die Vek.
eine? netten bürg , MädcK.
im Aller von 28—35 A. o.
kinderlos. Witwe mit etw.
Vermöa. zwecks Heir. Oft.
n. L. 583 an den Taabl .-
Verlag erbeten.

Nettes «nftättb. Mädchen,
34 Ä alt , ev.. aus guter
fygm.. dcm cs an Herren-
bekanntschgst fehlt, sucht
netten soliden Herrn in
sicherer Stellung kennen
zu lernen zweck; Heirat.
Off. ir_ 3._ 584 2:aabl .^ L

Zessere eieg. Dame
Mitte 30er. mit schönem
Heim. ar . Barvermöa .. w.
mit aebild ebrenw Hrn.
'in LebenSstü bek. zu w.
Zwecks Heirat . Offert u,

586Laabl .-Ver!aa _ _
Aunaer zurzeit in leit.

Stell , beendlicher
Mann

Ende 20 von ana . Neust.,
u gut . Ebarakt .. w. mit
netter acbckd Dame , mit
etwas Vermöge i bek. zu
werden zw Heirat Ver.
mittl verb.. iedock durch
Eltern anaen DiS ' retto«

mit Bild . w. zurückaefandt
wird , ecinne u A öSi an
Vn Taabl -Verlag,

ZWUl AltzM
Vef.-Offiz . w. mit iunger:
aebild. Dame im A ter v.
2,4—25 A zwecks Ebe bek.
zu werden . Offert , wenn
möalick, mit Bild , unter
6). 587 an den Taabl .-B-

Fräulein
vom Lande

36 A alt . mit einigen
taufend Mark Vermögen,
fuckt mit Herrn >n ent-
ivreck. Alter und a Stell.

zwecks Heirat
bekannt zu werden Off.
unter K. 587 a . d. Taabl .-
Verlag er beten.

Wger
ißesWstMM

mit aut . Geschäft. Näbe d.
Stadt , 32 I . alt . mit,Ver¬
mögen u . Heim bübfcke
clca Erfck.. fnebt cmf die«.
Deae ein anitänd f̂ ränl.
mit Vermöa . zwecks Heir.
kennen zu lern O« . m>t
Bild u. P . 585 Taabl .«
Verlaa . Dermittl . verbet.

Der Herr
der den Brief bis am 19. dieses Monats unter F.  647
Tagbl.-Verl. niedergelegt hatte , hat seinem Wunsch gemäß
ein. Brief hauplpostlagernd niedergelegt bekommen. Falls
die angefügte Belohnung nicht genügt, bitte ich doch
vorsprechen zu wollen, oder seinen Wohnort anzugeben.
Das angefügte Wort in seinem Brief , welches der Herr
gehört hatte, ist Zeuge der Wahrheit , >vas mir ab.
gelogen wurde, und ich sie dafür bittend verlange, als
Zeugenausfage zu machen. Meine Adresse erhalten Sie
im Tagbl.-Berlag unter Z. 585.

Schöne Weine
gut gepflegt , vorzüglich im Geschmack und

sehr preiswert
17er Bodenheimer Tischwein . Fl . 5 .45
17er Winkler . .Fl. 6 .—
17er Büdesheimer Natur . . . Fl . 7 .—
zuzüglich 20"/» Steuer u. G!as . Lieferung frei
Haus Bei Mehrabnahme Fl . 25 Pf . billiger.
Ein Probeversuch führt  zur steten Abnahme.
Unlinrt Qnlii ' i P P« Blücherstr . 25 Tel. 6331
illiOBll uGlUZat llU., Spirituosenu.Weinhandlg.

Land schasts gärtner
empfiehlt sich in allen Gartenarbeiten.

R . Herbst , Gärtner, Frankenstr . 10.

sucht zum kommilstonsweisen Verlaus Wein, Cplrituosen,
Zigarren , Zigarette« sowie Waren aller Art.

Ang'b. unter II, 574 an den Tagbl.-Berl._

Haushaltungskursus
Anfang 1. Därz . Derselbe umfaßt : Die ganze Leitung

eines besseren PrivathaushatteS.
1. Einteil, der versch. Jahreseinkommen . Wohnungsfrage,

Einrichtungu. Ausschm. d. He>ms. Cachg. Behandl. und
Erhaltung aller Houshaltungsgegenstände, Selbßeinkauf,
Cinkell.r»na, r cht. Lagerung, Einte >1. der Vorräte und der
täal. Bedarfs.

2. Tischdekorationu. scrvirren . Einfache n. GesellschaftS.
tafeln mit geschmackvollerDekoration sind aufzustellen.
Belehrunfl. u. prakt. Borarteiten ivied. Hausfrau selbst
Vorgehen soll u. wie die Dienstboten sich benehrnenu»d
servieren wllen. Behandl. d. Tischwäsche, Silber , Porz .flau
und der Blumcnpf ege.

3. Wüscheabtci.nn t. Gardinen waschm, Spannen, plätten,
aufhängen. Behandl. d. Tisdi-, Leib-, Bett -, Kattun-,
Haushaltunas«, Seiden-, Woll-, Baumwoll-, Kranken.
wösche. Echte Spitzen, Zierwäiche, Fleckenr.-M ttel usw.

Auswärt ge Schülerinnen erhalte « best- Pcnfion im Haufe.
Am Koch-, Back-, Wäsche-, Kleider-, St ck- u. MalkursuS
können noch Schülerinnen te .lnehinen, auch verheil. Damen.

MllsWtiiilgS' lind EmMGuIöm A. Meis.
QUlIa Paulinenstr . 1.
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Nass. Landes -Theater
Doimerslag, 27. Fvdruar.

B.BocUfUung Bbonntnimt v.
Der Nvscnfavalicr.

ftomötu  für Musil in 3 Auf.
jfiiKn aon £>. o. Hoffniannsihal.

Musik oon JUajarb Elrautz.
Für j!tnEJcrt>mb*rg ftrl .Englrnh
6 <uon Q<i>» auf UcrdKiimi

tzr o. Mouowarda
Oriasum . . . . Jytl . « ommtr
®on tfuiimal . tzr. E»ige-Wiiilcl
Kopdi«. I. Iochl. . MüUrr-Rrichrl
Lniinktzrrrn . Frau Engrlmann
^Dal.jocJji. Ontngant . Hr. Haas
Hntitna. I. * »gleutrin Frl .Haa»
(poli)n!oniminat . . hr . Mechter
f )au»t)ujmcijicc. . . ^ r. epu -B,Lchuh
Cin yiotor . hr . gip »>»
Ein Win . Hr. ilrunt
tttn eüngrr . . . . hr . Etrcib
Ihn üidrljrin . . Hr. Weyrauch
Ein «r,l . . . . . . hr . Zollin
Ein frlSttf* . . Hr. greuzwieiei
Sin utilrur . . . Hr. tUnbriano
Stellen Sehilfe . . . Frl . Jinrft
Suic abcliut Witwe . Schröder-

flantinoft)
Drei adelige Mailen . Frl . Huber,

Frl. Zinner, Frl. Danleioitz
Eine Modiftin . Fr . Doppelbauer
Ein Tierhöndler . hr . Derharls
Lalaien der Marlchallin

Hr . Eeijel, Hr. Schäfer,
Hr. Preutz, Hr. Becker

Dedienle Lerchenau»
Hr. Lenihöii . Hr. Bendhack,

Hr. llauieuiann , Hr. Marke
Kellner . . . . Hr. Banmann,

Hr. Kchmidi, Hr. Mai he»,
Hr. Pracht

KuNcher. Hausdiener
Hr. Becker. Hr. Carl

Muflkanien . Hrn. Carl, Wentel
Kleiner Sieger. Ferd. Halen stein
Musik. Lig. : Prof . Mannstaedi.
Anfang 3.30. Ende ttr»o9.30 Uhr.

Skesidenz-Theater.
Donnerstag, 27. Februar.

SU fünf Frankfurter.
JhiliUntl tu 3Alien oonE.Böhler.
Frau Subula
Unielni >
Jlaihau I
Salomon
Earl
tzo'od ICharlone.
Duiiav.

Frau Ludala . Andree-Hnoan
Anielm | Oskar Bunge

ihre Feod. BrKhl
. . . . Hau» Flieler
Söhne (u, mt)  Römer

Erich Möller
. . . . liüihe Haula
. Heinrich « amnitzerfr»t,efl.Eveline.E.Stilmannfirii von öilanslhal-Agordo

O. Lange-Lüderitz
Die Fürstin . . . Wilma Spohr

ehrenberg . H. Herberi-Michel»
rau v. Si . ibeorges. Elle Bayer
aron Seulder . Ferri v. Farrar

Kadinetsrai Psiel . Earl Elouih
Kammerdiener . Fritz herdoru
Hofjuwelier Boel . Earl Elouih
Kola p,n Hauie der M. Agie
Lischen/ Fr . Emdula E. Wolfen
Anfang 6, End» nach 8 Uhr.

f 21)gflter ) (Äiir̂aiis-ftonserte)
Donnerstag, 27. Februar.

Abends 8 Uhr.
Im Abonnent. Im grollen Saale

Kammer- Konzert
ilil wirkende:

Dr. Michael Orb (Klavier),
Alfred Jesclike (Violoncello),

Frans Danneberg (Flöte).
Vortragsfolget

1. Sonate, li -moll kür Flöte
und Klavier von J. S. Bach.

Andante — Allegro mode¬
rato — Largo e doste —
Presto —allegro moderato.

2. Sonate, A-dur, für Violon¬
cello und Klarier von L.
Boccherini(1743- 1803).
Adagio — Allegro (molto
moderato).

3. Trio, U-dur, für Klavier,
Flöte und Violoncello, Kr.31,

J. Haydn (1732- 1800).
Allegro — Andante —
Finale (Allegro moderato).

4851
Schreibmaschinen- Müller

freigegsben 8
20 JVo&re ifiitocr

Wien Sie aus . wenn Sie
itc eroraute » Saar ecf*t
hmer &trft mit nt. öaarf.
„SuDenia" nnfeudbten und
tiorfnen taffen. ftl . 4 SOI?.
Parküm .-Handl . SuUOadi.
_4 Barenitraste 4.-
OSSOSAN

wieder eingetroffen . « 7
AE Drog. Moebus AE
*W Taunusstrasse 4*9

la Marmelade
markenfrei , in Eimern u.
ausaewoaen . Kilo. Kaiser-
st-riedrich-Rina 88, Emg.
Rieblil raste. Laden.

Montag , den 3 . Mürz 1919,abends 7 Uhr
Im Kasinosaal
Friedrichsfr. 22 :

Elfriede Nicola
Geisse »Winkel
Elsa Neesen
Anny Donecker
Arthur Rofher.

00

Näheres Plakate!
Elnfrlttskarlen zu Mk. 5 , 4 , 3, 2
im Reisebüro Born & Schottenfels , Nassauer
Hof , Telefon flfeO, und in den durch Plakate
kenntlich gemachten Verkaufsstellen . 320

la Buchen-sowie Anzündeholz
liefert frei Keller 224

Kohlen-Kontor für Ruhrkohlen
Friedrich Zander»

Adelheldstr . 44 . Fernsprecher 1048.

Mobiliar -Versteigerung.
Morgen Freitag , den 28. Februar er., morgens 9% Uhr

lmfangcuü, versteigere ich zufolge Auftrag; in der Villa

Nr. 34 Frankfurter Straße Nr. 34
«achverzeichnctcgut erhaltene Mvbiliarge.-enstände als:

I Kafscnschrank, 1 Eichen-Bücherfchrank, 1 E !<hen«TiPlom.»Sch reibt !sch,
1 E :d en-Tisch, 4 Eichrn-Lrderstühie, 1 Lichen-Büsiensäule, I schwirzer
Echrcibtiich, l schw. Bücherschrank, l schw. Lisch, !t schm. Ltühie, t großes
Leigeinälde, I Flurgarderobe , I Wandspiegel mit Uhr, 1 Partie sehr gute
Korbmöbel, 1 Partie weihe vcrandamöbel , 1 säst neuer Untersuchungs¬
stuhl mit Lcdrrbczug (v. Cd,SVerl»München) l Massagebank, I Partie
ärztliche Iiistlumente , 3 Wandipiegel, Paneelbrett , 1 Kommode, Schaukel-
sehel, Schreib!ischsesiel, HanÄipotheken, Siühle aller Art , Bilder. Lüster für
elektr. Licht, eliktr. Stel,lampen, Kleiderständer, zwei» und eintür. Schränke,
Leienschrank, I Partie Reiselosfer , (Rohrplattcu - und engt . Ledc-kofscr),
I Partie Uiiiformen, 1 Tamen-Pclzmaf .tel (Siel mit Skunks), Gardinen,
Ripp» und Teforationsgcgenstünde und vieles mehr

Meistbletend gegen Barzahlung.

Bernh . Rosenau , Auktionator und Tarator
Telephon 6584 — 3 Marktplatz 3 — Telephon 6584.

\ □ Dmekerei Eamspciö □
1

;

Wellrifzsfraße ZZ Gegründef 1öö £ .

AnlerfiQung von
Ceschäfl » ' und Vereins - Drucksachen

ln moderner AusfUhruno bei schneller Bedienung.
- Vervielfälflgungen (eder Arf. -

Telelon 3828 (reigegeben . +  Telefon 3828 freigegeben.

Gelegenheit!
Zwei kompl. Schlafzimmer , hell eichen, best, aus zwei Betten , Roßhaar¬
matratzen , Waschtische mit weiß. Marmor u. Spiegelaufsätzen und 2tür.
Cpiegelschränken, Nachttische mit Marmor , eleganter Salon , zwei kompl.
Küchen-Einrichtungen Mk. 350 .— u. 520.—, 2 tür . polierter Nußbaum»
lileiderschrank, reichlich geschnitzt, Herren - und Damenschreiblische, Wasch»
lonmwden mit Marmor u. Cpiegelaufsätzen, 2 tür . lackierte Kleiderschränke,
einzelne Betten , hell eichen, mit Roßhaarmatratzen , lackierte Bettstellen
mit Cprunrrahmen von Mk. 50.— an das Stück, eichener Silberschrank,
gut erhaltener Küchenschrank, eichenes Büfett mit dazu passendem Tisch,
polierte Bertikos, stumme Diener , Salontische, Küchentische, Ruhesessel,
Geündebetten , Stühle in allen Preislagen , Kommoden in Eichen und
Nußbaum , großer Hirschkopf mit Geweih, 12Ender (TaunuShirfch), eiserne
Betten mit Patentrahmen u. Matratzen , sowie viele hier nicht angeführte

Gegenstände zu staunend billigen Preisen.
Wellritzstr.Mt ÜieiuiiWS SelegeilhMW. 37.

Dp.  Fackenlieim
Fernsprecher 9SS Bahnhof »??. 6
Sprechstd . f. Privat - u. Kassenpraxis : 9—10, 21/»—4'/a
_ -_ Sonntags 9—10 Uhr._

Oranienstr . 24. Telefon 6576.
Für den Umzug empfehlen: Einrichten und

Umarbeiten von Beleuchtungskörpern
Fachmännischer Rat jederzeit. 137

EL Burgstr . 1, 2.
Anfertigung eleganter Jacken¬

kleider und Mäntel.
Stoffe werden gern angenommen.

WMl 'WWll 'Wseil
Schreibmaschinen

aller Systeme, sowie jegl che Zähl- u. Kontwllwerke rep.
_ Mechaniker Vollmer , Bertramstraße 21.

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 124

Gebe. Neugebauer. Dampfschreinerei,
Schwalbacher Straße 36. Telephon 411

Kochtüpfe [emailliert]
la Annweiler Fabrikat , aus einem Stück gestanzt
14 16 ' 8 20 22 24 26 cm bis zu 40 cm

3.3Ö 4.20 ' 5.00 5.80 7.00 8.50 10.50 per Stück
Ern. Eimer . . . . 7 .60 Milchkannen 6.81

„ Gemüseseiher 9.60 Waschbeck . , ov . 8.20
„ Durchschläge 4.80 Milchsiebe . . 4.50

Essenträger , Kasserollen , Schüsseln usw.
Zinkeimer , Wannen u. Waschtöpfe

in erstklassiger , schwerer Ausführung
Gußeiserne Bräter und Töpfe

empfiehlt zu billigen Preisen
Julius Mollalh , Schulberg2

Größere Acker
die sich nach Lage und Boden für gleingarten»

Erholungsbedürftige

Telephon 6109 ist freigegeben.

CJohonna v. © ziegieleroska
<Rlberi lOirih

Oerlobfe.

Lsssn , im Februar ISIS.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem mich so schwer betroffenen
Verluste, besonders Herrn Pfarrer Hofmann,
dem Bcamten-Verein und dem Ballhaus 'fchen
Quartett sage ich meinen tiefgesWten Dank.

Fm Lisette Müller Mo.
nebst Verwandte«.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlichster

Teilnahme anläßlich unseres schweren
Verlustes sagen wir auf diesem Wege
allen unseren tiesstgefühlten herz¬
lichsten Dank.

Wiesbaden, den 26. Februar 1919.
Familie Emil Engel
Alexander Stroh
August Engel Wwe.
Familie Heinrich E. Engel.

Für Kutscher!
Komplett. WMMl-MWW
billig abzugeben.

bau eignen zu pachten gesucht. Angebote an
Kleingartenbau . Rathausstratze 10, 2. F274

(nicht kranke) Kinder besserer Stände , und Kinder,
denen da« SltrrnhanS ersetzt werden soll, finden
gewissenhafte, mütterlich liebevolle Erziehung und
sachkundige Pflege m vornehmen! Heim in schönster
Laie Wiesbadens, 2 Minuten vom Kurgarten. Lsserteir
unter M. 574 an den Tag l.»Vcrlag._

linier Vorsitzender
und EhremnitAed

Heinrich Wolfs
ist unS durch den Tod entrissen worben. Seit
23 Jahren stand er an der Spitze des Bereins,
dem er mit seiner bewährten Kraft rastioj
und bis zum letzten Augenblick unvergäfgstiche
Dienste geleistet hat. Wir weisen dern Ent¬
schlafenen allzeit ein ehrendes, dankbares An.
denken bewahren. . F294

Der Vorstand.

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh um l/s4 Uhr erlöste ein

sanfter Tod unseren geliebten Gatten und
Vater

Herrn Dr.Engen Mit
von langem schwerem Leiden in seinem
67. Lebensfahre.

In tiefer Trauer:
Frau Helene Klcmich, geb. Günther
Gerda Klemich.

Wiesbaden» den 25. Febr. 1910.

Die Einäscherung findet am Freitag, den
28. d. Mts . um 11 Uhr vormittags aus dem
Südsriedhof statt.

Blunrenfpenden dankend abgelehnt.

»Ion Freunden und Bekannten zur
Nachricht , daß unsere innigslgeliebla
Mutier

Frau Jenny Ruhle
geb. Volkers

durch einen plötzlichen sanften Tod , ira
81. Lebensjahre , zu Hamburg aus diesem
Leben abgerufen wurde.

Ihr ganzes Leben war treusorgende
Liebe und Pflichterfüllung.

Wiesbaden , den 25. Februar 1919.

Dr. Paul Guradzs
Tony Guradze, geb. suhle.

Gott dem Mmächtigen hat eS gefallen,
gute undplötzlich und unerwartet ineine l ebe, gute

treübejorgte mütterliche Freundin,

M» Mm Denglet
im 56. Lebensjahre zu sich in ein besseres
Jenseits abzurufen.

Wiesbaden, den 24. Februar 1919.
In tiefer Trauer:

Frau Maria Eilci mann, geb. Brilmahcr.
Die Beerdigung findet am Freitag in

Sau -Algeshcim [ta t.
Der Trauergottesdienst findet SamStag,

S Uhr, in der Bonifatiuslirche statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verlust unserer
unvergeßlichen Ent,d)lasenen sagen wir
innigen Dank.

Franz UlUus u. Frau.
Sophie, geb. Roos.

Wiesbaden , den 25. Febr . 1919.

Wei
billig abzugeben.

August Nelninger . WeNritzstratz«
Telephon 6109 freigegeben.
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Mm -UgMe 1
^ Weibliche Personen

^̂ jiaulMünnIschesPersonaO
5riir ein hiefig. arokcreS

fcctel.'Jleitaur . wird eine
durchaus ielbitänb . duoet*
Iiifiine bilniMfidiete [| |
ptiST Buckhallerin « pz
pciudit. Dieselbe muk in
ollen t>r Büroarb . bew.
fein u. auch imstande. daS
Jbüro felbitänb . du leiten.
Bewerb ., die im Hotels «ck
laiia waren , erb d. Vord.

^ss . mit Bild . Zcuanisab-
fihr. u. Gebaltsrord . bei
„ ohne freie Koit u Loa.

Tucke eine aebildet«

KNlNSsWOl
anck im OverationSsaal
erfahren Lebenslaus mit
Zeuaaisabsckr. u. Cfhiffer
2_ 578 Taabl .-Berlaa_

Zum Offnen der Türe
u. kl. Söilfclctft. wahr der
Svrcckit. (duverl.
Frau oder Fräulein von
Ardt nesucbt. Offert mit
©ehaltsansor . u L. 578
an den Taabl .-Verl a>

Fräulein daS flott steno-fttnobietenu. mafebinen»riireiben lAdleri kann. v.
bald oder 1. Avril aesucht.
Cif . mit ?lnaabe der feit»
benaeri Tälialeit und ©c»
baiiÄanföriicben u. B. 588

, den Taabl -Verlag.

Ei nfach es zuverläffiaes
Mädchen

ober nnabb. Frau d« drei
Kindern im Alter von 1»
bis 6 fahren bei S'ramil.«
Anscklutz für bald aesnckt.
Ana. N 571 Taabl .-Verl.

Durchaus beffereS aebild.
iunaes Mädchen, n. a. g.
Familie du 2^ iäHr. Jung,
«sucht . NäbereS Albreckt-
'rrone 22. 1 r.

MiniännW Mo-

vffen für intellra . lungeS
Mädchen mit aut . Schul-
bildnna . Kaufmännischer
Verein . E. A.. Luisen,
jl raste 26.
Lehrmädchen

mit guter Schulbildung
aus achtbarer Familie
für de» Verkauf gesucht.
Selbstgrickrieb. Offert , du
richte» au

Parfümerie ..©tat .
anbuber : fttd. Schröder,

ft ircbaaiie 29

Lehrmädchen
od'tbarer Eltern , mit mit.
Schulbild . u. Sandschrist
für Parfümerie suchen

Kästner ». Facohi.
Ta unusstrast e 4.

Lehrmädchen
«aen Vcraiituna gesucht.
Gottrr . Broehl . HauShall .-
Geiäxfft . Ellenboaeng. 5.

s^ Gewerbliches Personal ^

Wlige EAeidemnen
fofoct gesucht. A. Sour.
Jtl l'rcdjti!ra nc_37,_L_
AAlge laillen-uni)
Stodactieitennnen

sowie Zuarbriterinnen so¬
fort aesudit Vorduiiclle»
von 12- 3 Uhr

FiichS-Tichulena.
| Dotzbeim er Str aste 49, 3

Tüchtige
Taillenarbeilerin

itudrt sofort für dauernd
Brückner - Nnlil-

_Lu iseiislr. 14.
Taillen-

u. P,» arbeiten » gesucht,
guck Aushilfe . tziuger.
Deitendstraste 11.
Süditine Nock- n. Taillen.

Arbeiterin
sofort nciucht Damen-
fduiciberei Tilde Stamm.
§ÜJ nig ref ri ng.ü _l.

Zuarbeiterin gesucht. ,
ftr . 21. Beckt. Sclmeiderm,
fÖcnnniiih)tra {' e__50,_2._

X Zuarbeiterin gesucht
IDüenn, itzlxidrittnftc_ 30. 1.
, Tückt. Schneiderin
iinä Saus gef. Drachmann.
lLeu aa.slL.22.-
; Für unsere Lamven
schirm-Abteil. suchen wir
der sofort einige tüchtige

MM»lmieIWiuWii
Julius Fikckrr «. Co»

Adrlh ei dilraste 21.

Putz
iArbeiterin u Lehrmädch

iirfit Klein . Taunusstr . 1l1
Ätz-MMitMIMN

für 15. Märd gesucht. Vor
»»stellen von 2—3 u . 5—L

cvent. auck ?.ur weiteren
Ausbildung geiuckt. Off.
u C. 37_Ingb .l,.23er[ßfl_

SiineUelinnöbtfien
Eeaeu Vergütung gesucht,luiiller. Sedan str. iQ.^ r,

Junges Mädchen
für leichte teckn. Llrbeiten
gesucht. Off . n. D. 583
vn den Taabs. 'Verlag-

(linfnche« williges
Mädchen

»um Seifen beim Sortier,
und Zejcknen u Etnvack.
der Wäscke aefuckt.

Nallooia . Luikenktr. 2s.

ANeinmädchen
w selbst, locken kann und
wde Hausarbeit verft.. bei
bob. Lohn sofort aesuckt.

ft. Knadv.
§klia {l ;tmüe _j, .JCaxtL-
Mch.WMmad!hell

«um 1. oder 15 Märd bei
gutem Verdienst aesuckt.
Silvana . KanrNenftr . 4. _

Tüchtiges
Drenstmädchen
Lef̂ tzell munbitr . 12.JLt.

Beff. aew Hausmädchen
d»m 15. Märd gestickt.

Pension Hans Hilbia.
Fdilei ner Str . _2

Zu älterer alleinstehend.
Dame aebild.
Fräulein gesucht.

Am liebst Schwester, die
den Haushalt «erst. Oft.
Kavellenstraüe 38. P.

Ein Mädchen
für Zimmer - u . Sausarb ..
w. auch servieren k. für
Pension sofort gesucht
_Kleine Wilbekmstr 3.

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Haus sofort

Eutbürgerl.flödjin,
w. etwas Hausarbeit
mitübern .. bei bobcm
Lob» aesuckt. Leinas.
Zeugnisse erforderlich
Baum . Gartenttr . 2V.

Wge gWRilte Mn
die auch Hausarbeit über¬
nimmt. geiuckt. Bord»-
stellen mit Zeugnissen

Möhrinästrasie 10.

BestMpsohl.« All
a!S Köchin für kt. QauSh
aesuckt. Selbiges must
einen Teil der Hausarb.
übcrnebmen. Vorstell. 11
bis 1 und 5—6 Ubr

, _ NexotaI8 .^V« t^ ,
Für Villa in Eltville zum

1. März oder später gesucht
Köchin

die Hausarbeit übernimmt
und

Hausmädchen
welches gut näl)en kann. Zu
melden Biebrich. „Luisen
heim", A ie»b.»Allee 13
Sielt, arbeitswill . Stütze

aef., ev. Monatsmädck. v.
9- 4  Uhr,,Adolfsn ^ 1>. 2.
AlleNimädchen od. Stütze
oi. gef. Ado lfso llee L8 ,,P.

Ehrl, sauberes
Mädchen

d» bald. Eintritt aekuckit.
Bäckerei Steiner,

_tUilbenstraüe 0_
Jüngeres Mädchen

für Jömiä u. . Kücke gef.
Näb.,AdelhLidttc. 105,_2^

Alleinsteh. Geschäftsfrau
sucht ein einfad,eS

Mädchen
das locken kann. Bordust
Langg affe 37, l

Dienstmädchen
aesuckt. Fr edcidis. Dolr
^jmor̂ p -Arake  152.

©iltemvfohleries
Alleinmädchen
das alle Sausarbeit verft.
und etwa? locken kann. v.
iung. Ehevaar gesucht.

Frau Levi.
Klovitockitraste19.

Ord. Mädcken. kür Küche
u. Sausarb . u. lg. Saus-
mädcken. das naben kaun.
aef̂ Mainzer

«Mm . g»>.NW.
für meinen Haushalt gef.
M. Grell,er,Langgaffe ^ ?.

Solid , brav. Mädcken.
dar gutbürgerl . locken k.
u. Hausarbeit ubern .. fof.
gef. Klee. HämergMe ^ Z,

Ordentliches
Mädchen

w. etwas kocken!.. kuckt
W . Krämer — LaMg ^ W.

Zuverlässiges,,Allein madchen
das kocken kann, aeaen
guten Lohn für kleinen
Haushalt iS Verf.l ae
kuckt. Nähere»

Landst rabe 18. L.

MI. MmmSWii
für sofort aesuckt. Hotel
Voael. Nbeinstraste 27^ —

Alleinmädchen. ,,
dar alle baust. Arberten.
sowie etwa» burgerl . kock.
kann, für kl. HauSbalt aut
1. Märd « sucht. Zu er-
fragen Eckwalb. Str . »»
Mittclbau ^P art ., Büro,—
Jiißs WettniLdlhen
aeiuckt Rbeinttraste 82. 1.
Zu melden dwistben 11 u.
12 oder 3-4l Uhr.

für Hausarbeit aesuckt
schön e ?liissickt 24

Alleinmädchen,
sauberes , sofort gesucht
Moritzstr aste 35, 1.  -3g.,njüg¥li®f
dum 1. oder 15. Märd in
ruhig . Haushalt aesucht
^4 ?rie&rnh =9tina_ 31,_ 3L

Zuverl . Alleinmädcken
mit Kocken zum 1. 3. gef.
Kein« Wäsche, dreimal
Putzfrau . Lohn 45 Mk.
Da mbacktal 30, P „ 2—6.

ZuverlLMaes tücktiaes
Alädchen

f. Klicke u. Saus aesuckt.
Äorilustellen 6—11 oder
1- 4 Ubr Radermacker.
ükickard-Waanerstraste 26

be_ eon nenbewer JSiJU
ZuberlgsfiaeS tüchtiges

Alleinmädcken
für besteren kinderlosen
Haushalt oefuckt

An der Ringklrche,11-_L
'Ehrliches anftänd . mna.Mädchen

für alle Sausarb aesuckt.
Norzustell bei Frau ©eh.
Nat Bont. Wiesbad Allee.
Am. AusfiMstnrM - L

Durchaus
zuverlässiges . .
am. l. v. Lande, als Allein
Mädchens. ll. Haush. <2 P .)
in Erbach i. Rbg. ge!- Emir,
gleich oder später. Offert, n.
Erbach i. « hg.. Fransecky-
ftratze4, oder vorzustellen in
Wiesbaden.AdolfSall ee4,1.

Für sofort aesncht
ein eintacbes saub. Madck-
für Sar -S u. Zimmerarb.
Lohn nach Ueheremkunft.
Gute Vervi .egunq. Nah-
Rhein - Sotel , AstmannS-
hausen.

flüdjenmöbdjen
brav und steistia. su.ht

Kindrr -Bewnhr-Anstalt.
Scbwalbacker St rast-- 81,

Tücht. Kückenmädchen
gekuckt. Bierstube Poths
Üanggaffe 7.
vlefuckt zum 1. od. 15. 3.

für kleinen fein . Haushalt
ziiverläfs Mädcken neben
Sausmädch .. daS kochtu
Hausarbeit übernimmt.
Vorduftellen dw. 11 u. 1
oder 4 u. 6 Uhr Luiken-
straste 19 P bilivv»rer” i '.upp-

AlleiW.IM
fueht ver 15 8. oder 1. 4.
alt . dnverl. Mädchen, das
mit lockt u. Hausarbeit
versteht. Frau Kaufmann
Skorftellen mit Zeugnissen
Pnulinenftraste 4. Z. 27.
von 10—12 und 3—7

Bessere» dnverläifiaeS
Allemmädchen

w. aut kocken kann, du
eindeluer Dame aef. dum
15. 3. oder 1. 4 . Off . u.
O. 586 Taabl .-Verlas

Tücktiaes
Alleinmädchen

s. kl Srusb aef Va.'ilken
Zielanditraste 15, 3 r ._
iunaes braves sleistiges

Mädchen
für kleinen Haush . gesucht
Kleine Frankf urt . Str .^4

Gewandtes
Zimmermädchen

mit aut Zeugnissen fueht
Hotel

Alleinmädcken.
das loche» kann, zum
15. März oder sväter ges
Rheinsträste 15. 2

lürsir
«wandt u kinderlieb, so
fort od. 15 März geflickt
Humboldtstraste 7. Part.
Vorfiell . 9—H11 o. 4—7

Füng tückt. Mädcken
vom Lande, welches etwas
kocken kann, zum 1. ober
15. März bei guter Bebdl.
ii. Kost aef. Lahnitr . 39

ver 1. März « stickt
Mrtzarrei Klink.

_ ©rohe_j8ut3ittane _ 8,_
Braves ebrl. Mädchen

«s . Nemnick. Sermann
!traste 16. Part.

Einfaches

HliilMiidAil
gesucht. Gute Stellung.
Villa  Knoov ^ Ublandstr^L.

Funges Mädchen
für Hausarbeit gesucht.
Gute Behandlung u. gute
Vervslegung . Offerten u.
K. 586 Tagd l.-Verlag . _
Saub. Mädchen

für Klicke u. SauSwrbeit
aesiicht. Metzgerei Flor ».
Kirckaasse 51._

Tückt. Alleinmädcken.
das gut lockt, gesucht.
45 Mk Lohn. An« ,
nehme Stellung . Vor.
duitellen 2—4 Uhr u.
abends nack 7 Uhr.

Frau o NoaueS.
Landitraste 18. 2 Dt.

C Männliche Personen )

^ Kaufmännische» Personal ^
Sohn achtbarer Elt mit

guter Selmtbildung ats

y9
auf Büro einer
handlung dum 1.
gesucht. Ai' sführl . setb't-
aeschriebene Angebote u.
Z 587 an den Taabl .-V-_

Ordentlicher
Bürolehrling

f Anwaltsbüro du Ostern
aesuckt. Meldungen

GericktSstraste. 5. 1-
Sobn achtbarer Familie

mit guter Scki'.lbildg. bei
gründlicher Ausbildung a.

Lehrling
dum 1. Avril 19 gesucht.
Sllbreckti-Dürer .Drogerie.

Emker Straste 64,
Ecke der Seerobenttraste

Zweitmädcken tagsüber
i. ivrosbacker Strafte 8«,'
Allges Mädchen

für Hausarbeit sofort den
aanden Taa gesucht Kart-
strafte. 2jL_l .- .—
Funaes braveS Mädcken
tagsüber gesucht Eltviller
Strast ^ S. Par t, rechts,_

Mm IßWes
wöck dreimal von 9—11
vorm, gesucht Slawik.
Hgllaarter Str . 2,̂ 1
Saub . Fran 2 St . nackm.
ges. Sedariplatz^ . P - U_

Mädcken oder Frau,
in Hausarbeit ducckauS
erf., mit aut . Emvfehi.
d. 1. 4. od. früher f. vorm
gef. Näh. Taabl .-Vl. " eAast.MbH.Frau
od. Mädcken d» 2 alten
Leuten aef. von abends 7
bi» mora 9 Ubr Mübl.
galle^ . l _St .,recht»
Ehrl . Stundenfr . 8—914
u. Weiftzeuaflick. sost ges
Seero bensrr. 26, 3 Tr . r

Eine zuverlässige
Monatsfrau

wird für die Moraenttd.
von L-3—HS12 Ubr »es.
Kevelle nsteaste 77._L.

Monntsfran ,
morgens 2 Std . aesuckt.
Vorstell morg. 8—10 Uhr.
Nerotal  30

MonatSfrau , ,
für 3 Std . vorm, « kuckt
Mdesheimer Str . 22. 2^ .

Saubere MonatSfrau
oder Mädcken ges. Born,
Niederwalditraste 9, 2. .

Ehrl cke MonatSfrau
ob. Mädchen gef. Gerhardt,
<Seerobenitrafte_ i6
Saub . dnverl. MonatSfr.
kür 2 Stunden , von 8 bis
10 Ubr vormittags « kuckt
Adelbe. dsiraste 91,Jt >. r ._

Ordentlicke MonatSfrau
«sucht Blücke rstr. 5. . 2^ 1
MonatSfrau od. Mädchen
von 9—11 ab 3. Marz
gesucht. Ebel, Kaiser.Fr ..
Ring. 60._
MonatSfrau od. Mädcken
täglich 2 Stunden gesucht
Alte  Kolonnade 8

Mountsstelle frei
Seerobenstraste 3., B. , r ._
Ordentl . MonatSmädcken
oder Frau « sucht Lang
gaffe 48. 2.

MonatSfrau
für 1 Std . vorm, gesucht
Zietenring ^4^ 3̂ links._
Monatsfrau ei.  Mädcken
stundenweis? ges. Morttz.
'traste 38,

6aubere MonatSfrau
mora. 2 St . aef. A. Stroh.
Taunusstraste 62. ,Pvrt_
Mon»tsfran od. i. Mädck.
für täglich vormittags
2 Stunden gef. Ädelheid-
jtrgfte 90. 2

Putzfrau
gefweftt.

_J *e?neninbnftrie Baum.
Saubere Putzfrau,

aut emviohlen. für 8 bis
Mi  vorm, sucht Eickmeper
Nachf.. Wilhelmstraste 52.

Zuverl. Putzfrau
wird wöchentl. 2m«l für
vier Stunden , wen» mög¬
lich Dienstags u. Freitag «.
gef. Humboldtstraste 11. P.

Putzfrau
kür täglich 1 Stunde aek.

Knwelier B. Fuck».
L >i.b?l.iü.stras;e_si8

Laufmädchen
für Botengänge u . leickte
Arbeit gesucht Löwe».
Apotheke. Dr . Kur».

Zucke für m. Tockter.
w I Jahr die Sande 'S-
l>hranstalt Maind besucht
hat . in gutem Hanfe , ae-
eignete Stell dur Weiter-
niisbildung bei aerinnem
Gehalt . Offert . D. 588
an den Taabl .-Derlag.
' GewerblichesPerson ai^ '

Lehrstelle
sucke ickf m. du Ost. a. d.
Mittelschule k. Tockter d.
Erl . d. Tämenfchne 'derei.
Mover, st abnstraß e 26—1.

Fräulein
nimmt nock Kunden an
dum Aiisbeffern, aufter
dem Haufe. Karlstraste 34.
Hth. Part .. bei .Lamve._

Perf . Bügelmädcken
sucht noch Privatkunden.
Neroitra fte 18, Hth. 3 t.

f vewerMchei PÄsonal^

Tücktiaer u. sleitzia.

gesucht.
Germania « Licktiviele.
Sckwalbnclier « tr . 57.

Köchin
selbst., m. a. Zgn. s St.
Off,  u . N.. 581, Taabl .-L

Erfahrene Köchin
s. Rush ., auck halbe Tage.
Fischer, Adolsstr. 10, Fsp.

JnngeS kräftiges
Mädchen

mit nuten Zeug», sucht d.
1. Märd Stellung als an-
gehende Köckin. ^ Offert.ii O. 583 an d. Tngbl .-V

Tüchtiger

3a| ut«5Htfer(in)
©old u . Kautickuk sicher

u. sauber ! sofort nack
austerhalb iw kl. Stadtck
gekuckt. iGute Vervileg.>
Perhältniffe .! Os'ert u.

,den _TaMHjufjmatftßtacl
gesucht von Emil Dittrich
Sckmdmachermftr.. Markte
htake  22 . —

rammWMMidi-
aitHnntn

3uat&eiterinnen
snckt

I . Hertz
Lanaaaffe 86.

Damenschneider,
selbständig, für dauernd
aef. L. Heist. Bismarck.
£ing_22. 1.

Fg. Schneider fof. «es.
5Ub rechtit cafte_46,Jßa rt._
Tüchtige Schneider
sofort aesuckt. A. Sanr.
Älbrecktstrgfte^ T̂ L .—

Schneider
und Schneiderinnen

snckt Ed. Knittel . Lang.
gaffe 5 2

Tüchtiger
Tagschneider

auf Werkstatt aefuckt.
G. M ocka. MarMr ^ M.

Lehrling
für Glaserei ges Weher
gaffe 40
KlWmMMkW
aef P lattner MauerL _12

Bäcker.Lehrlina
«s . Bäckerei Niebergall.
Erbenheim , Frankfurter
Strast e 51

Braver ordentlicher
Mann

w. Gemüsebau und Land-
Wirtschaft versteht. in
dauernde Stell , kür Briv.
«suckt . Offert , u L. 588
an den Taabl .-Verlag -,

KeisWohmg
sHauSmeisterNellel

findet rrih kinderlos. Ehe-
vaar lMann berufStätias
in herrfchaftl Villa am
Kurpark Kleinere Gegen¬
leistung erwünscht Off. u.
F 586 bis »um 4. Märd
an den Taabl .-Ver.'ag.

WM.LaOlirsrhen
snckt Blickhandl. Sckwaedt.
Nbeinstraste 43. Ecke des
LnisenvlaveS

s Wm >W <He
[  Weibliche Personen"

[  KairfnrLnnIsche» Personal ,

Bert.stenoatfliiMa
. r.d Makckinensckreiberin
eigen« Maschine, über,
nimmt schriftliche Arbeit,
für d» Laufe . Offerten
u . H. 576 an d. Tagbl .-V.

^ Kaufmännisches Personal )

Gebildeter Herr
tiichtiacr Verkäufer , fuckt
Neifevosten oder Verlret.
Offerten unter L 586 an
I)en T aabl -Ve rlatz, —

Lehrstelle
auf faufm . Büro für 15t.
Funaen gesucht. Ott . u.
K. 39 an den Tagbl .-Verl.
( Gewerbliches Personal")

PlMlstU. EM
such. Vesckäftiaung Kino
oder Kafsee. Offerten n.
D. . 588. an den^Taabl M.

Funaer Mann 30 F ..
LandwirtSiohn . w. gcrire
mitarbeitet . suckt St als

GWMt . WMMlldlh.
sucht Stellung in Sotel
oder Kurhaus . Offert , u.
N. M. 555 au Rnd. M-fle
Mannheim. _H02

Suche
für meine Tockter. 20 F ..
ver Mai vaff. Stellung,b.
Familienanfcklust . in ein.
Haush . wo Dienftmädcken
vorhanden ist Offert , u.
« 585 Taabl .-Verkag._

Tücktiaes Mädcken
suckt Stelle als Herd
madchen in ein Hotel.
Näb. Walramstr . 31. S . P

Fräulein
89 I . alt . sucht tagsüber
Befckäft.. Küche o. Haush
Off , u T. 587 gaabl ^ L

JnngeS Mädcken
sucht für einige Stunden
nackm. Befckäft.. Ausfuhr,
von Kindern ufw. Nah.
Dotzheimer Str . 81, 2 r.

Mä nnliche Personen )

auf mittlerem Gute . Off.
ii Z. 581 an _b.jraPhk2L

Fuiiger erfahrener
Äunslgärtner

stickt als Nebenbesclxfft. in
berrfckiaTtl. Garten mit
Gewöcksh.- u. Fruhbret-
kulturen baff. WirkunaS-
kreis Erstklaff. Emviehl.
neben d» Diensten . Geft.
Off .,E,588 ^ aabl.-Vcrl^ .

Kräftiger Junge
w 1 Fahr Landwirtfckaft
gelernt hat w. weiterdu-
lerrien bet
Obst-u. Gemüfegartn.
Nah . Dotzheim. Straste 4.
Hau sw art. __

Zuverl. Mann
kinderl.. verh.. fuckt hier
oder ausw . d. St . irgend¬
welcher Art . Kant . vorh.
A,ia u. S 582 JCaabkS,

Junger talentvollerMann
vom Militär entckffen,
2 Ä. Solz , und Schilder¬
maler gelernt . fcköne
Handschrift, leickte Auf-
saffungsa .. s irgendeine
Stelle dieser od. and Art.
Oft . u. ft . 588 Taabl .-B.

Friseusen, Lsmenfriseure
en8ö8iort Dette , Michelsberg 6._

Elegante

WAine oDüi  MseM
in vornehmen Meinfalon auf sofort gesucht. Französische
SprachkenntnisseVorbebingung. Gehalt nach llbererne
kunft. Off. unter E. 584 an den Tagblatt-Verlag.

Wer Kriegsbeschädigte
Kauflente, Bürowhilfen und Arbeiter aller Beruf-

benötigt, wende sich an die F21 j

fermiäUmgsStelle für AnWbGWtr
im Weit» !.

Dotzheimer Stratze J. _

[ SermtetungenJ
1 Zimmer.

Bleickftr. 47, Htb. 2. 1-Z.»
W-ohu. ver 1. April . Nah.
Büro im Sos. V3218

6 Zimmer.

. 2,1
ficrrfdiaftl. Wohn.. 6 Z. u
oll. Zubeh. sofort, event.
mit arost. Garten beim
Hauke, du vm. Näh. das.
Auswärtiae Wohnungen.

4-Zim.-Wohn. in Villa am
Ende des Kurvarks . auf
1. Avril du verm. Halte¬
stelle der Elektr.. Linie 2.
Näheres bei Berghof,
Be rast raste 1.

Läden «. Geschäftsräume.
Ellenbeaeng. 9 Laden d. v.

Villen u. Häuser.

MUSS©aitfjaus
mit otttnehenb. Wirtschaft.
Nähe b. HauvtbabnkwfS.
ist einaetret Berbältnitze
wegen alsbald vreiSwert
«u vermieten. Offert , u.
M. 39 an d. Taalil .-Berl.
Möbl. Zim., Manf . ufw
Adelheidstr. 45, P .. m. W.»
ji .jScblafd, , gt._S3aIfon._
Älbrecktttr. 11. 1, fck. m.
.Z ^ m,.g--st. Vervfl ., D.M.
Albrecktstr. 21. m. Z
Albrecklstr.M. L, . m.Z.. f.E.
Arndtstrahe 8 möbliertes
Fcontipitzzimmer zu vm.

Bleickstrabe 25. S . P .. Fr.
Hoimann . möbl. Zimmer
an Fräulein du verm..

^m .̂ Kockwelegenbe.it._
Biidingenstr . 8. 3. schön m.
Zim . mit He idung.

Dotzheimer Str . 15. P .,
aut möbl. Z -mmer mit
voll. Penf .. rcickl. Bervfl .,
elektr. Lickt  zu ve rm.

Dotzheimer &r.  87 , Mtb.
1 St . M.. eins. mbl. Zim,

Friebrickstraße 29, 2 St^
Dlttrick . ar .. neu berget.
Zim .. 2 Betten . Kochherd,

Gericktstr. 1. 1, beff. mbl.
,Wobn .^l^ Schlafsim . z. v,
©oetbestr. 18, lch..„m^Zim.
Hellmundstr^ 6.,3,,l ..̂ m. Z»
Kavellenstr . 2 gut möbl.
Zimmer , dn^vermieten .^

Kirckgafle 64, 1, eleg. mbl.
Wohn- u. S cklafz., sep.

Kirckgaffe 64. 3. elegant
möbl. sevar . Wohn, und
Schle ffdi mm er du « rm.,

Langgaffe 27 mbl. Balkon-
Zimmer . elektr. Lickt, an
Herrn du verm. Eingaua

.Goldgaffe 18, 2._ _
Sckacktstratze 33, 1 L, ein
möbl. Zim mer du verim.

Scki-arnhorststraßr 37. 3 l.,
f. berusStät . ält . Fräul.

.bei kdl..Beamt .F . mbl. Z,
Eckulberg 15, Abel. mööl.
Manf . mit Kaffee vl.—v.

Sckwalb. Str . 21, 2, aut
. mbl,. Ziill>mer. sof.,du mn.
Sonnend . Str . 64->, Gart .»
Villa . m. Zim ., Zeittralh,

Sckön möbliertes
Wohn, »nd KcklafTimmer.
mir oder ohne Kücken-
benntz.. für 1 3. elektr.
Lickt Kl. Burastraste 1.
bei Frau Fir . du verm.
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Bon gebildeter Aamilie
1 oder 2 Zim.. ionnia n.
oemütl. möbliert , an bell,
•t' crr ii oder Dame ver so¬
fort v.i vermieten Off.
u. A. LS an d Taabl .-B.
Leere Kim., Mans . nsw.
Klüchcrstr. 26, 2 r .. ctrpfie
_leere Mans . rn. Korckofem
Oranienstr . 8 Mans . z. v.
Scdanvlatz 7, P . l„ großes

nwontsvitz-Zimmer z. vm.
Zwei schöne Zimmer mit
Balkon, lecr^ aus 1. Avril,m Perm. Off . u. U. 580
an den Tagbl .-Berlag.

Zum 1. Oktoberd. 3.
hi  SM- ntft®[ffltmini, lernet Stadnng
für ca. 3 Pferde mit Futterraum und 3—4- Zimmer-
Wohnun, gesucht. Lff. unter 0 . »82 an Tagbl.-Berlag.

2 elea. Maskenkostüme
vert Brömme , Gncifenau-
itrake 21.

zrmidmhüme
Tageszimmer

Wochen- * . Monats,im.
Balmbofstrafte 3. ?

Für jetzt vd. später
Kerne Villa od. Landhaus
von 8—10 Zim., am liebst,
mit Garten , (tu mieten
acmrf’t. Offerten unter
W. 586 a. d. TagöI .-Verl.
Gutgehend. Kaffee
od.Weinrestaurant
in bester Lage m  mieten
gesucht. Kaution kann ge¬
stellt werden. Off. unter
E. 582 an den Taa bl.-Vl.

Bäckerei
i« Wiesbaden au mieten
oesncht. Offerten unter
0. 585 an den Taabl .-V.

Eisenbahner
sucht 1 Zimmer u. Küche
zum 1. Avril in der Nähe
des DahnboiS. Näh. im
Tagbl .-Berlag ._ Vy
Junges Ebev. sucht schöne
r-3lmer-« i>W

mit abaesckif Borvlatz für
1. 4 ., im Stock. Off mit
Lr u E . 585 Taobl -B.

2 Zimmer mit Küche
zum 1. 4. 10 gesucht. Off.
u. F . 58 i a .HLaghl .-Dll
MMes Wm

lPostschaffners sucht schöne
L-Zim.-Wvhn. mit Mans.
od. schöne 3-Z m.-Wohn.
ohne Maus ., nur Border¬
bau.?. Orf . mit Preis u.
L . 588 a. d._ Taub l.-Verb

2—3-Zimmer -Wolm.
mit Zubehör aefuckt. Ost.
y. S . .583 Taabl .-Berlag.

2—3-Zimmer -Wohnnna
von ruhigen Leuten inner¬
halb der Stadt gesucht.
Off, u. S . 581 Tagbl^ Bl.

Dauermietcr.
1—8-Zim.-Wohn., unweit
Kockibr., aum 1. Juli ges.
L)sf. u. B. 578 Tagbl .-BI.

Kinderlos. Ebevaar sucht
aum l . Avril bezw. Juli

i - ö-Zim.-Wotzii.
ln anter Laae. Angeb. mit
Preisana . usw. u D. 582
M. den Taabl -Berlaa ._

4. bis 6-Zim .-Wohn.,
neuaeitlick. M tte Stadt.
Hockv.. 1. od. 2. Stock, für
seht od. Juli v. kl. sscnn.
ges. . Off. U. 586 Tgbl .-Bl.

Bon unverheirateten, ölt
Offizier a. D. zum 1. April

pijfp Etage
(8 Räume, Badezimmer und
Zubehör) oder En gm lien¬
haus mit Garten gesucht.
Elektrisch Licht und Heizung
Bedingung. Ruhige, schöne
Lage. Angebote an Ma or
Bi chhol. z. Z. Hannover,
Äumannstraße 28, P.

Zn kleinem kein. Heim.
Billa , sind mibl . »der un¬
möblierte " immer mit
oder »bne beste Bervfle»..
an nur antsitniert Herrn
»der Dame abzuaeben.
Frankfurter Str. 9.
[ Wimkchr
( >Urpitali«n-rtnsebot « )

m
. 0.

ilicken 2 Dame» 2 oder 3
Zim. Klicke oder Kockael. .
oline Neberwohner . in
Billa . Ofkert. n (6 585
an den_Laabl .-Berlaa ._6ö)osim\. Immer
per 15 3 gesucht. Off . u.
ÜL.5S5_ an den Ta abl.-D

Dams sucht
per 15 3 oder 1. 4. ae-
miitlick mrbl . un»est. Zim
mit Kückenbenubuna in
klein Familie »der bei
alleinsteh Da - e. Off . mit
kre 'S u . A 588 an den
Tanbl.-Verlaa

WoihÄllgelS»
an 1. n 2. Stelle empfeble
au günstig. Bedingungen.

Zosrf Stern n. Sobn.
Nerostrgfte 43.

Kriegsanleihe
kauft Angebote u. P . 584
an den Taabl .-Berlaa.

»M«
als 1 Hdvotbek f»f#rt od.
später *« »eraeben. Off.
u. E . 586 an d Taabl .-B.

Kapitalien -Sesnchä )

2. Hypothek,
35—40 000 Mk aus auteS
Etaaenban » baldigst nrs.
Ott . n Z. 582 Taabl .-B.

3mmol)üi«i )
(  Jmmodilien -Berkäufe ]

Etagenvilla
Knrviertel mod. bill. vk.
Osk. u.. W^ 585 Taabl .-B.

Wohnhaus
zu verkaufen. Näheres

Schachtstraße 23.JL l.
Gelegenheilskauf.

churck Kauf ein. zweiten
Hnvotbek ist e. Gefchäns-
Haus im Zentrum dcr
Stadt billia zu erwarben.
Offerten unter &>. 587 an
den Taabl .-Berlaa

I 1Mg. groß . Grundstück
lan d . Frankfurter 8trIerbt,halber sehr gilnst.Izu verk. Ofiu. H. 37
|an den Tagbl .-Verlag , I

Militär -Rock
u. Lose verk. Kritscbaau.
Mioritzstrafte 20. Laden._

Militärhoke zu verk.
od. zu vertausch, geg. lange
Militär -Hose. Labmann.
Sdiarnhorststrafte 27. 2 t ._
Neue M l.-Bluse. m. 0)r„
1 gebrauchter Gasherd zu
verk. Sieger . Hermann-
strafte 20, Part . ImfS._

Militär -Mantel,
fffft neu . m. regensicherem
Futter zu verk. Gasteier.
Neuaasse 13. 2. Sto ck lts.

Militär -Mäntel,
mehrere neue, zu ver-
kaufen. Haas . Sckwal-
tzachcr_Strafte _99, 2 l.

Regenschirm,
cn-tont -cas. bläu ick für
10 Mk. zu verk. Hum-
boldtstrafte 7 Part _
Schöner Gobelin. 2,85 fr.
1,35 br ., Pr . 120 Mk.,
1 gr . u. 1 fl. Tevpick. eine
Brotschneidmasch. sAler.-
Werks. 1 Taselwane lauch
paff für Kartoffel - oder
Gemüsegesck., 1 gr . stark.
Rucksack sHandarb .l.. Hut-
reisekoffer f. 2 H.-Hüte vk.
Schü tte . Eleonoremtr .H-

Perser Teppiche,
aebranckt. aut erhalten , zu
verkaufen. Portier Wolf,
Nassauer Hör. _ _ ._

Ein Linoleum -Tepp ck
u. and. Tevvicke. 4—5 m
Linoleum - Läufer , eine
Küchen- Einrichtung , ganz
oder einzeln, und andere
Gegenstände »u verkauren
bei Schakrane ,̂ Lehr«
trcrke 14. Part "

Hotel-Restaurant
14 Zimmer, in sehr verkehrsreicher Lage Wiesbadens,
günstig zu verkaufen Anzahlung Mk. 30000.—. Off.
u. >' . 36 an den Tagbl.-Berlag. _

Prioat -Berkiiufe )
Ein Droschkenfuhrwcrk

mit Nummer , gute Fedcr-
rolle, 60 Ztr . Tragtrast.
krärt. dovveisvänn. Fuhr --
waacn, verschiedene Fuhr-
kummete vreisw . zu ver!.
Stroh . Dopheim. Schon-
vcrgft raste 4.

Wäscherei
menen gänzlicher Ans»
nabe sofort , u vrrkauk. >
Ana. D. 39 Taobl .-B. >

Mb bl. ung. Zimmer
mit tarnt . Eingang ge¬
sucht. Offerten u. H. 586
an den Tagbl .-Berlag ._

Dauermieter suckt
mäbl. Zimmer

bei einfachen kanb^ Leuten.
Off mit Breis «. O 587
an de» Taabl .-Berlaa ._

M hsie-tes Zimmer
<w. N einktr u Babnb.
von Lehrer geklickt. Off.
mit Bre ? u" trr S . 587
jin^den Tanbl -Berlan,_

Zunae Frau
sucht nrbl. Dtllns. mit Koch-
oelLgenh. geg. Hausarbeit.
Ofs.  u . G. 39 Tagbl .-Bl.

Kleiner Laden
o^er Lagerraum s. Möbel»
einftellen ver soi. gesucht.
Preis -Offerten u. H. 585
an dxn Taabl .-Berlaa . _
“ Ätalluna für 2 Pferde
nebst Zub ., n. Ringk.. ges.
Kern, Wörthstrake 26.

Schw. gutes
Pferd

Fuchs, drei swert zu verk.
Sfoth. Wiesbaden

Platter , Strafte . 52.,1 .̂Ot.
M . schw. Pferd
s. Kutscher geeign.. zu . vk.
Anzus. v. 12—3 Uhr. Bier-
stadt, TnunuSstrafze 26. 1.
Pferd m. Rolle u. Gesck'rr
drei sw. zu vk. Nungesscr,
Dotzheim. Oderggike 20^,

Bulld»*ne, Rüde,
sehr wackkam. preiswert
abzug Ma nz. Pfccffen-
gasse 11' /» .. Part, _ _Mn?WtasMeile!
Berk Dackel-Hdn.. 8 Mon,
30 Mk . D . Borer -Sdn.
trägt irden Geaenitand
stundenw. a. mehr., nacht?
scharf, nur 120 Mk.

Ano. Aebr.
Liedricker Str . 12. Mb . 2.

Ei » sprechender
gllliler PWgei

mit Bauer in gute Hände
zu verk. Geil . Anrreg u.
ff  581 _ an den Taabl.-B,
2' Harzer Kan-arienhähne.
vr. Sänaer . mit Stander
zu vk. Scharnhorititr . 34,
H ntevb. Part , r.
'tmrtritom
(0)»lbl Markirina zu vee.
kauf, »der »» taukck. Wekt-
endktrafte_20 2 Tetzlnfs.

TcköneS Takelfervire
ca 130 Teile für 18 Pw-
icnen . zu verk. Anzrlleben
ron 10—12 vorm Ricnfch.
CJübenftrafe 3.

Hcllar. Fcdcrhüt zu verk.
Sckwabe,_Oranienftr ._ 11,1
Gelegenheit!
AkaSkafuck» vreiSw. z«

verk. Anzufeb. 10—12 u
2 - 4 Nbr bei Starina.
Mittelktrafte 4. 2

Elea . Gesellschaftskleid.
Seide , auch für Bühne ge
eianet . zu verkaufen bei
Sauerland , Kirebgaffe 44.
2. Stock._

Eck' Ie- weikeS Brüsseler

Spitzenkleid
neu 46—48 Schlevve. 6
eckte invan Basen. seckS
große feine Bilder , ein
feidener Perser . Gebet,
tevvick lPracktstückl. 300
neue Weinsloschen-Korken
1 großer Korirr . alles febr
billia zu verk von Lusi,
Sckiersteinrr Strafte 34.

Aast neue« schw Seidenkl.
IArieden.sw.1 u. versch. zu
verk. Nohascheck, Knaus
stratze 2. 2. _ _

HellkeideneS Kle'd
für ia . Mädcken lTanz
stunde! zu vk. v. Göckink,
Neudorfer. Stratze 8.

,i ^ . .ßolhs. EhWll
echt Meißener Pom .. u'' d
sonstiges zu oerkaiisrn bei
Diktel. Schulber«_ 17-_

KAUUarmor-
4MI Figuren
Al da schmied' eik. Blumen,
tilch 15 Mk.. gute silber e
Ilbr 50  Mk .. feine iavan.
Tassen u. and . z« verk.
Kaiser -Ardr .-Rtna 4». L

Dkl. Kostüm,
m»d. Samtbut verk. Tctz-
lofs. Wektendstr 20. 2.

Elegante»
Emvire-Abendkleid

^Gräfte 12s zu verkaufen.
M. Schul» Wcllrjtzstr. 2.

Sckwarzer Sridenrock,
gestickt, für 25 Mark zu
verk. Wiesinger. Riehl
ftrake 3,. 3._

Weifte aeft. Boilebluse
s. f. Mdch.. n. Brautscbl.
Belte . Bertramitrasze 20,2

!ft n. Svibcn -Eave
für ält . Dame zu verk.
Hetze!. Blücbentr . 40. 3 r.

Mt Damen.
Longschal. z Moraenkleid

u. Matinee ausr .. Svitzen-
überwurf . 1,20X4 .00 m. z.
GescllschgstsN. aeeign., vk.
Löffler. Bülowstrake 9,_

Oriainal -Kostüme,
Türke. Bulgarin , vrei?
wert zu verkaufen. Näh.
Kaifer -Kriedr.-Ring 00. l.
Anzus. nur vormittags . .
Elea. seid. D.-MaSkcnkoss.,
Schaukelitubl m.- Smvrua.
iäurcr . ar . Panecibrett.
4r!am . GaSfochcr m. Tifck.
Büiettritt . Bowle. 2 Paar
Leinen - Plüsch -Portieren,
2 egale Bücherregale verk.
Penalor ^_RaucnthtaStr ._17
2 schöne MuskenaiUge.
Tirolerin und anderes zu
verkaufen.

Elormann.
Tpddetmrr Str . 94. P . r.

3.50 Meter dun ke'blau.
Anzugstoff

zu vk. Sckuli Rorkstr, 16.
Lth . 2. Brückt, ab  L Uhr.

E n Bett , komvl..
l Mädchenzimmer zu verk.
v._ Hacnel. Adolfflrahe 16.

Sanit -Pliisäioarnitur,
wie neu. bestehend aus
1 Sora . 1 Sessel, verkauft
SEilF Müller . Wagemann-
strake 13—14, Laden. _

Ein neuer Diwan
für 560 Mk. zu verkaufen
bei Peter Weis , Morid-
irake_30r_Part .,
Ganz neues Veüiko
villig zu verkaufen.

Steacr.
öerm annftraüe 20. V_ Iks.

Ervher Bücherschrnnk
billig zu verk. Anzufeb n
von 10- 12 bei Nickel.
Zgulb rnniieiistraft e O

Anttter
Glasschrank

.Kirfd 'baumbolzs u. eine
antike Kommode zu verk.
Händler »erbet. Krüacr.
AdolfSaller 53. Parterre.
Svieg ., 1.49X2 .09. Hobclb.
vk. Blum, , Adlerstrahe 3.
Sv 'cgel mit Goldrabmen.
115X80. z. vk. Weikvhalen.
Herrnaartenitrake 2. _

K»mvl. Kiicken-Einr 'cht.
billia zu verkaufen bei
Wilb. Müller . Waaemann-
itratze 13—14. Laden.

Drei K»k»»läufer,
wie neu , ieder 6 Meter I..
1.20 Mir . breit , verkauft
billig. Wilhelm Miller
Waaemannür . 13̂ —14, L
Blicker. Oelaein.. Sticke,

verk. Harms . Bärenitr . 2.
S10 - I,u ^_>»3—5 Uhr.__

Knaben - n. Mädcken-
Sdmlranzen . neu. sowie
aebr. Holzkinderbettst. vk
Müller .̂ Werderftr . , 7._P
2 gut erh. Schulranzen

billig zu verk. Ruvvert
fsra nkenitratze 15. 1 r_

Starke led. Bücker-
od. Aktenmavve.,Off zierK
Warseurock, Bluse usw. vk.
Spitz , Lita 'wndftrahe 18,2.

Ein Piano zu verk.
Bernha rdt . Main z. Str . 42

Vorzügliche alte Meister
aeige. ra 200 Ä alt . au?
Piivatbcfitz . tadellos erb
zum Preise von 1100 Mk.
zu verkanten : dafekbit e.
weitere seine alte Meister-
geine zu 350 Mk. Aniraa.
unter  B . 586 Taab l.-Berl.

Sckiöne Geiae,
aut einaesoielt . zu verk.
Sckieer._Albrechtftr. 46. 3.
Konzert-Zitbrr , säst ne«,
mit Kasten, für 65 Mk. zu
verk. Wüüel . Röderstr. 7
Nlit. u Mand verk. Birk.

Winkeler gtr .J.  Par «, r.
Svielnbr , 2 neue Zieh

Harmonika?, Kloviernoten,
geb. u. nnoeb., Belhaaen u.
Klaf-ngS Monatshefte u.
Koviervresse zu »erkaufen
bei Toerr , Rbe-ngauer
Stratzr 8. Part , lk«.

verkauft Ov ' ronlraM?,
Xdoiksslies 35.

MÄSHW
sehr a'.' terbalten . zu Verk
_£ _ Oiofteicr. Reuaasse,13

Wachsbüste
zu verkaufen

Dette . Mickelebera_6.
Sehr aut erh. Büste.

Gr . 46. mit Ständer , zu
verkaufen , ftr . Aenderl.
Schicrüri ncr Str . 20, 2

Möbel
Gelegenheitskauf!
1 Herren - Zimmer aus

Eichen, sowie ar . Salon-
ivieaei . Vertiko. 2 Betten.
Kleiderschränke, Kommode,
Waichtilche. Zimmer - und
Kücken- Tisckie, Stühle.
Bauerntisclie, gr . Büro-
Sd 'reibnsch, ar . Eis 'mr»
^ell -Lüirer . ar. Oelge
mälde u. vieles mehr

Wilb. Müller . „
Wcm emannitr . 13/14, Lad

Scköne antike,
herrschaftliche Scklatzim
Einrichtung mi  verkaufen.
Brücktig. 1- 3 Nbr. Näh.
im Tagbl .-Berlag _ v>J
Herrenzimmer
eich. dkl arbeizt . neu. au4
Privalb . zu verk. Nieder»
Walluf . Mi'iblstrafte 22». .
Sehr gut erh. Kinderbett,
sompi.. vreiSwert zu verk.
Anzufeben vorm ttcm» von
11—12 Nbr. Gröninger.
Kaisrr . Kr..Rina 4s. L«ut.

Gnterh.Herren-Nhrrnd
mit Guwmibereif zu vk
Mole lcichstr_ 29̂ >..2,r.

Konditor-
Ofen

4 Röbren u. Märmefchr..
auterbalten . vveiswert , zu
verk. Zu erfragen Büro
un Barkbote '_ _ —
" Kl., sehr guter Ofenherd
vreiswert zu verk. ^ rau
Oberlehrer Debberthrn,
^reseuiusstraüe 25.

Zimmer -Oefen . gebr..
Z -Tisch, eis. Blumentisch,
Zflam. Gasleuchter . zwei
Boaelkäfia-Ständer , Glas-
abschlnft Roll- u. Z.-Türe.
eis. Schild. 3.00 X 0.70.
vk. Hemberger . Lothringer
Strafte 32. Werkst ätte.

xvrtzWShalder
nollüänd. Kückeneinricht..
Bertiko. Tisch. Svieo.el.
Kinderklavvituhl. Wa 'ckk.
mit Marmorol . u. Sv 'ea.»
Aufsatz u. vieles andere
mehr zu verkaufen

Adolf Waaner.
Göbenürafte 19.

Kückien-Einrichtuna.
modern, fast neu. zu ver¬
kaufen. Sckwarz. Totz-
heim er Strafte 100, P ^_I.

3 nute Nobrstüble.
4 Lederstiible. vol. Aus¬
ziehtisch. Nebervorb . Tisch¬
decke verschied Bettzeua
in »erk. Arau Habn
Arndtstrafte_8

Ittnil.Mosel!
zu verkauf. Schwalbackcr
Straße . 8^_Turnballe-
Schöner Gasofen

zu verkaufen Goldaasse 8.
Laden Henck. _
Kl. Kristall -Lüfter , elektr..
wegen Platzmanael zu vk.
Anzuscheu von 2—4 Uhr.
Händler Verb. Bissrnger.
Movitockstrafte 21, 1._

Eine Gaszualamve
u. 3 Lpras billig. Petri
^rankenstra fte 26. 1. Stock

Ein sehr gulerbaltener
Rollstuhl

mit Bollgummi -Reifen zu
verkaufen. bkaberes bei
K. Pauksch Nerostr 19.. 1.

Neuer Handkoffer.
2614 Mk. u. versch. mehr.
Süfter ^ Kleiitstrafte 4. P . i.

Gut erh. Nähmaschine,
Sclmeid.-Nähm. lRingsch.s
vk. Enta, _ Bismarckr . 43.
Wringm ? tvr. Gummiw .s.
Aahrrad . Blumen - Tisch,
Gummisch., led. Zigarren¬
tasche. acr. B lder. Totzh.
Str .__61. 3, Kauenbowen.
Eine Wurstfüllmaschine,

kür Metza aeeian .. einiae
Billardkugeln a Elfenb ..
Bettecke sowie l P . Lana-
s-'-äfter zu verk. Näh . bei
Hokmann. Oranienstr 33.
Tele»hon_ 3462.
Fast neue Markise
з .60 Mir breit , zu verk.
Anzufeb. 9—12. Palant.
Klovftockstrafte9 I . _
Weifte Laden-Einrichtung,
4 Ladenlamven mit se
4 Br ., 1 P . Wasserieit.-R.
vk.  Lendle . Ellenboaeng. 9.

Kl. Theke, lg. T .sck,
2 Stühle , ar Kiste, Gestell
mit Schubkästchen, starke
Milchkanne mit Berschluft
и. 2 Käseglocken zu verk.
^)ranien !trafte 48, 3. F271

Ladenschr., hock 3,40,
br. 3,50. tief 0.45. zu verk.
Lickt,. Walrcnnstrafte 37.__

ktzr. Ladenschrank bill'g
Vog el. Wellritzstraftc 25.EeslhilftSsUanks
und Reaa 'e »n verkaufen.
Wagn er. Göbenftrafte 19.ßnnöchalshnnöer.

Hunde-Leinen.
Hnnde-Maulkörbe.

alle Sorten und Größen
ru verk Adolf Wagner
Göbenftrafte 19.

Reklame-
Geschästswagen,

für Konfekt, nfw aeeian..
raü nen v der ffa.  Georg
Kruck-Wiesbaden oebaut.
vreiswert abzugcben An-
acbote unter P . 586 an
den  Taaf4 .-Bcrlaa

Großer Lriterwaaen
u. weifter Svortwagen zu
verk. Ena 'erib. Stein
gasse. 32. Htb. 2 r.

vir kräft. Leiterwagen
zu verk. Sv elwarenhaus
Kleine  Buraürafte 1.

Handkarren
mü Paientach 'e. ?ked. u.
Bremse für 160 Mk. zu
verk. od. aea. leichteren zu
vertausch. Handrick. Well-
ritzürafte 20. l l nks. _

Gut erb. Kinderwaien
zu vk. Näh. Klovvenheim,
Mersiadter Strafte 6._

Kinder-Klavvwaaen.
weift, faü neu. u. Offiz.
Rock und öose für kleine
Kiaur »u verkaufen. Näh.
bei Tbaele. EUviller
Straft « 3, 1.

Sofitte
3.70 fit . lang , mit 18
liegend. Lamven . Svicael-
irf .ektor zu verkaufen.

DettK , Mickelsbera 6.

SoDeeinriftjtiing
mit Gaswnndofen u. em.
Wanne , wie neu . zu verk.

Heckmann.
61oe« bestrafte^2. 1. Sto ckMMMWMen
aröft. Partie ver Meter

99 Pfa.
M -recktstrafte 31 1 Stock

2sl. Haustüre kEickeus,
2 nr . Borsenner . auch für
Mistbeete geeiM.. Hunde¬
hütte zu verk. Oranien-
strafte 48. 3._ _

Flügeltür . 2,55X 1,40,
zu verk. bei Hambach
Moritzstrafte 39.

Gute Betten,
1- u. 2tür Kleiderschranr
Kam.. Wasckkom.. Svs ,̂
Ebaifelonane . einz. Wrll-
matratzen billia . Sckori-..
darf . <--ermannstr . 17 z.

Sofa mit 2 Sessel,
einz. Sofa . Ottomave,
Betten . Deckl'etten u. K ff.,
1- u. 2tür . Kieiderschrünke,
Kom. u. Wasckkon u>de>r.
Nacht- u. Wnscktisckie
zu verk. bei Kannenberg,
Hellmundstrafte 17. Part .̂

01r Nuftb.-Kommvd?." '
arofte starke verfcklieftb.ne
Kiste zu vcrk. irische.-,
Nerosträfte 14. 1.
MM »«. M« Ä
weift em. Kindekbettstell»,
Kückeneinrichtuna billia-f
Rofenkranz Bl -ckernlatz,^
Kaffceröster. 0ka?laniven.
Brenner . Znl., OlUiftft;rver,
GaSfocker. Gas -. Brat - «.
Backhauben, Badewannc-i,
Nad"öfen, Zapfhähne-
Ersab .Kerzen zu verka«?.
kkrause, Wellribstraße^

ßtlllß M«
von 60 Pi an.

Holzeimer
Kenstervubeimer

verkauft.
fm -, fionnefs N-
5v{afrfifn. Pavierabfälle.MMWI»,, Wwj,Korke

kauft Sauer . Göbenstr. I

Lagerkästen
m. Holzw., Le nwandeckeu.
61X42X9 em. 8 St ., 61X
42X10 cm, 24 St . billigst
bei Beraboi . Berastrafte 1.
Haltcst._ d. Ele ' tr ., Linie 2.

Neue Eich.-Waschbütte
18 M. Tbics . Blücke riir . 14

llSfallpapier,
arofte Posten abzuaeben.
Offerten mit Preisangabe
u_ L. 586 Taabl .-Berl.

22 starke Kahlensäcke
zu verk. Schlink. Stein
«sse 27. Pa rt
FürPferdebesitzer

Mehr . Kl. Aluid. -krie-
densware . zu verkaufen

Waaner . Göbe nstr. 19

Pr . Leim
zu verkaufen
_Waaner . Göbcnstr._19.

Einiae Lster reine?
Leinöl sowie Terventinöl
ildrieXnswares zu vcrk.
Werner . Oranienstr . 62.
Mittelbau 2 links _

E ne Grube Mist
u. Erbsenreiser zu verk.
Sonncnb ., Ramb . Str . 9.r

Händler -Verkä ufe
Militär -Anzug,

umaearb .. Hose billig zu
verkaufen bei Nürnberger
Maaemannstrafte 35, 2.

Ein sehr auter
Smyrnateppich,

iGröfte 3.35X4 Mtr .s. ein
KokoStevvick

Gräfte 1.80X2 .50 Mtr s
zu verkaufen. Mäbelüau?
Zubr . Bleichstraß« 34..̂ _
Hrvtzer 2reppen!öufßT

sowie versch. kl. Läufer,
einige weifte Pikeedecken,
Rauchtisch. Reise - Koffer.
Scklieftkorb, svan. Wand,
Bilder , Auntellsachen. ein
neuer Essenträger billig
abzuaeben bei D. Sivvcr,
Riehlstrafte 11. Part . _

Komvl Schlafzimmer,
besteh, aus 2 Betten lvoll-
ständias. hochf. Daunen-
deckbctten. 2tür . Kle der-
schr.. Waschkom. m. Marm.
u. Svicael . Nacktschr. u.
Handtndih . 1200 Mk.. eine
Kückeneinr. 170, m. Tische
usw. Meicr . Adlerstr. 53.

NW.-I>l>l. Scrtilo
Bückerschr . Achteck, einael
Tisch. Trünrcanfv . Robr-
siüble. weift emgill. K.-
Bcttstclle. Bettfedern und
Daunen , bervorr . schöne
Bilder billiast Möbel' aa
Nolrukranz . Llückervlatz3

kaiisMe
«MM « Mm»
oder Schreibwarenaeschöst
foiort oder 1. Avril zu
taufen gesucht. Offert , u.
B.. 583 an den Taabl .-Ä

Hund, Rattenfänger,
zu kaufen gesucht. Koch,
Luisenstrafte_15._ _

Pfandscheine Brillanten
Bestecke. Lenckter Au!>
täve. Zahuaebisse. Brenn-
stifte. Reinvlatin . Musik,

instrinnei ' te «. Pelze
fgiikt z» hoben Preifcii
Jul . Rosenfeld-

15 Waaeinaiinstrane >5
Telenhvn 3964.

Pfandscheine ron Frankfurt,
Mainz und Wiesbaden.

Pclzkraaen od. Muff acs.
Wagner . Marktstr . 20, 3.
Yletr. Nniformsachen kaust
Eaermann . Dotzb. Str . iL

1'
zahle ick für:

GejekjAMii».l.Ws
sch.« ..« ei.nt
Borbänae Portier .. Tcv-
vicke sowie alles wa? im
Herrfchaftsh. ausrang . t\

Frau Ztlein,
Eoiilinstraße 3. 1.

_ Televbon 3199. _ _
E . D.-Reoenfchirm

zu kaufen aefuckt. Gelt
Offerten unter S . 586 -m
^n _Tagbl .-Berlag.

zu kaufen aefuckt.
Zulzbereer . Wörthstr^ lt-

Ein vbotoaravbiscker.,W;e-Wlllül(18/24)
zu k. aef 'Pbotoar . Atelier

OeckinahauS
_itzriedrichstrefte 46._

Mädchen-Schultanzen,
1 od. 2 gobr.. zu kauf, aei
Off._u. T. 585 Taabl .-Bi z
Getr . Militärsachen kauft
Kritfdigau . Moritzstr,_̂ b-s

Soka.Tevvick
zu kaufen acs. Angeh
Preis an Goeckingk,
dorfer St rafte 8._

Teppich. . _
4 :5 Mtr ca . für Eft' wi.
zu kaufen aefuckt. Ana
mit Pre 's- u. GröftenaM.
neck Mainz Bovvstr.
Part . l̂infg . etbetin .—

Möbel,
iMlltze.«1
Borlaaen aller Art, koi
Bettkcd.. Portieren , G
dinen ». alle ansranaie
Sacken tauft D. Sivveb
Rieblstr 11. Tel.L, -L^ l
jst sreiaeaeben *-

Aunaes Ehepaar
au? Privatband zu
guterlialt . Scklafzimwer
-Herren-Schreibtifch.
kleinen Bücherschrank
Ausziehtisch tt OlardinitzI
Cffert mit Rr Mondo'
Kapelleustrafte 12. 2
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